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Einen Schönen Frühlingsbeginn 
und ein frohes Osterfest

wünscht für die Gemeindevertretung
Ihr Bürgermeister
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! 
Liebe Kinder und Jugendliche!

Zwei Wochen vor dem Osterfest 
darf ich mit dieser Ausgabe der 
Langenwanger Gemeindenach-
richten über das aktuelle Gesche-
hen in unserer Marktgemeinde 
informieren und berichten.
Nach den langen Wintermonaten 
sehnen sich alle Menschen wieder 
auf das Erwachen der Natur und 
die wärmere Jahreszeit. Manche 
meinen wir leben in einer schwie-
rigen Zeit. Ich bin jedoch der Mei-
nung, dass wir in einer schönen, 
glücklichen und erfolgreichen Zeit 
leben. In unserer Marktgemeinde 
ist vieles gemeinsam gelungen.

Gemeindebudget -
Voranschlag 2013 beschlossen

In der letzten Gemeinderatssit-
zung des Vorjahres, am 17. Dezem-
ber 2012 wurde nach den gesetz-
lichen Bestimmungen der erstellte 
Voranschlag für das Jahr 2013 von 
allen 3 Gemeinderatsfraktionen 
einstimmig beschlossen. Der or-
dentliche Haushalt hat Einnahmen 
und Ausgaben in der Höhe von  

€ 5.855.500,00 und ist nach vielen 
Jahren wieder ausgeglichen und so 
war es möglich € 155.000,00 in 
den außerordentlichen Haushalt 
hinüberzubringen. Im außeror-
dentlichen Haushalt werden die 
Einnahmen € 1.545.700,00 und die 
Ausgaben € 1.685.900,00 betra-
gen, das ergibt einen voraussicht-
lichen Abgang von €140.200,00. 

nen hohen Bedarf an Salz- und 
Splittstreuung mit sich gebracht. 
Ich darf mich an dieser Stelle bei 
unseren Mitarbeitern des Gemein-
debauhofes und den Schneeräu-
mern der Weggenossenschaften 
für ihren Einsatz im Rahmen des 
Winterdienstes herzlich bedanken. 
Unterstützt vom Maschinenring 
konnten die Straßenzüge noch 
schneller von Schnee und Eis be-
freit werden. Herzlichen Dank auch 
an viele Haus- und Grundbesitzer 
für die Räumung der Gehsteige.

Wasserversorgungsanlage 
Pretul BA O2

Leider konnten beim Neubau der 
Wasserversorgungsanlage in der 
Pretulstraße und der Mürzgasse 
nicht alle Bauarbeiten im Vorjahr 
abgeschlossen werden. Es sind 
noch einige Hausumschlüsse  und 
Grabungsarbeiten notwendig. Ge-
meinsam mit der örtlichen Bau-
aufsicht werden wir die bauaus-
führenden Firmen auf eine rasche 
und ordnungsgemäße Fertigstel-
lung drängen. Ich bedanke mich 
nochmals bei allen Bewohnern und 
Anrainern für Ihr bisher großes 
Verständnis bei den Verkehrsein-
schränkungen sowie Staub- und 
Schmutzentwicklung.

Wintersport und Freizeit

Unsere Kunsteisanlage auf der 
Festwiese war in dieser Saison 
wiederum sehr gut besucht. Schul- 
und allgemeines Eislaufen, viele 
Stocksportveranstaltungen sowie 
Eishockeytrainings und Meister-
schaftsspiele standen auf dem Pro-
gramm. Viele Gäste kamen auch 
zu Schi- und Snowboardfahren 
ins schöne Schigebiet Lammeralm, 
ebenso wurden unsere Langlauf-
loipen sehr gut angenommen.

Im AOH werden einmalige Projekte 
finanziert wie z. B. unsere neue 
Wasserversorgungsleitung, Stra-
ßenbeleuchtung, usw.

Rechnungsabschluss 2012

Die gute Entwicklung der Markt-
gemeinde Langenwang spiegelt 
sich auch im Rechnungsabschluss 
2012 wider, der in Kürze dem Ge-
meinderat zur Beschlussfassung 
vorgelegt und zumindest ausgegli-
chen sein wird. Daraus kann man 
ersehen, dass man mit enormen 
Fleiß und Einsatz vieles bewegen 
und weiterbringen kann. Ein herz-
liches Danke an alle, die mitar-
beiten und mich auf diesem Weg 
unterstützen.

Wechsel im Gemeinderat

Patritz Wil-
lingshofer und 
Michael Stritzl 
haben mit 
30. Novem-
ber 2012 ihre 

Funktion als 
Gemeinderat 
zurückgelegt. 
D a r a u f h i n 
wurden die 
Ersatzmän-
ner der ÖVP, 
Herr Michael Leitner und Herr 
Günter Kogler in der Sitzung des 
Gemeinderates am 17. Dezember 
von Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
 als neue Gemeinderäte angelobt.

Bauhof und Winterdienst

Der Winter hat uns heuer be-
sonders lange begleitet und ei-
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Michael Leitner

Günter Kogler
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Straßen – und 
Brückensanierungen

Die Wintermonate und der Frost 
haben einigen Straßenzügen in 
Langenwang wieder kräftig zu-
gesetzt. Im heurigen Jahr werden 
wir daher intensiv an der Erhal-
tung und Verbesserung unseres 
Gemeindestraßennetzes arbeiten. 
Das Land Steiermark  hat bereits 
mit den Vermessungs- und Pla-
nungsarbeiten für den zweiten 
Bauabschnitt unserer Ortsdurch-
fahrtsstraße L 118, vom Getränke-
markt Arbesleitner bis zum Auto-
haus Orthuber begonnen. Bis Ende 
dieses Jahres soll die Planung fer-
tig sein.

Prade Steg – 
neue Mürzbrücke eröffnet

Große Freude bei Radfahrer und 
Fußgänger (Spaziergänger und vor 
allem Bahnfahrer) in Langenwang. 
Die vor zwei Jahren gesperrte 
Brücke über die Mürz wurde unter 
dem Beisein von vielen Interessier-
ten wieder eröffnet. Die neue Alu-

miniumbrücke für Fußgeher und 
Radfahrer ist 4,2 Tonnen schwer 
und 1,5 m breit. Damit wurde von 
der Gemeinde ein lang ersehnter 
Wunsch der Bevölkerung wieder 
umgesetzt.

Wohnbau

Die Wohnbau– und Siedlungspo-
litik ist eines der wichtigsten The-
men in der täglichen Gemeindear-
beit. Nur durch das Angebot von 
zeitgemäßen, leistbaren Wohnun-
gen und der Aufschließung von 
Baugründen für Häuslbauer kann 
die Einwohnerzahl gehalten wer-
den. Dies ist vor allem auch für 
den Weiterbestand verschiedener 
Infrastruktureinrichtungen  ganz 
entscheidend. Neben der priva-
ten Bautätigkeit können heuer im 
Frühjahr wieder 16 neue Wohnun-
gen der Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann an die künftigen Mie-
ter übergeben werden. Aufgrund 
meiner Bemühungen soll noch 
heuer mit einem weiteren Wohn-
haus mit 14 Wohnungen in der 
Grazer Straße begonnen werden 
und der bereits ausgeschriebene 
Neubau von 7 Seniorenwohnun-
gen erfolgen.

A1 bringt schnelles Internet 
und digitales Kabelfernsehen 

nach Langenwang

In unserer Marktgemeinde wurde 
das hochleistungsfähige Glasfaser-
netz FTTC eingebaut. Damit profi-

tieren nicht nur die Betriebe, son-
dern auch Privathaushalte haben 
dadurch ein schnelleres Internet 
und hochauflösendes Kabelfern-
sehen.

Ortsbild und Blumenschmuck

Auch in diesem Jahr werden wir 
uns seitens der Gemeinde wie-
der bemühen unser Ortsbild auf-
zuwerten. Dies wird bei unseren 
Begrüßungstafeln an den Orts-
einfahrten mit zusätzlichem Blu-
menschmuck  erfolgen. Ich möchte 
auch alle Langenwangerinnen und 
Langenwanger ersuchen, mit Blu-
menschmuck positiv zum Ortsbild 
beizutragen. Ein wesentlicher  Fak-

Reger Betrieb auf der Kunsteisanlage

Eröffnung des „Prade Stegs“

Bgm. Hofbauer und DI Hermann Gabriel
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tor ist auch, dass die Straßen, Geh-
steige, Straßengräben und Plätze 
immer sauber gepflegt werden. Ein 
herzliches Danke an alle Bewohner 
unseres schönen Ortes, die dazu 
beitragen. Es ist unser aller Lan-
genwang.

Lärmschutzwände – 
S 6 und ÖBB

Um die Lebensqualität in unserer 
Marktgemeinde zu verbessern, ist 
es ein weiterer wichtiger Schritt, 
entsprechende Lärmschutzmaß-
nahmen entlang der Schnellstraße 
und der ÖBB zu setzen. Aufgrund 
der durchgeführten Lärmmessun-
gen hoffe ich, dass demnächst mit 
den Planungen begonnen wird.

Ortsreinigungsaktion

Die Marktgemeinde Langenwang 
führt bereits seit vielen Jahren 
Ortsreinigungsaktionen in Zusam-
menarbeit mit den örtlichen Ver-
einen durch und so konnte Dank 
der Einsatzbereitschaft der Vereine 
beträchtliche  Mengen an Abfäl-
len gesammelt werden und unser 
Ortsgebiet entsprechend gesäu-
bert werden. Am Samstag, den 13. 
April 2013 werden die Abfälle, die 
sorglos und widerrechtlich in der 
Natur entsorgt wurden,  gesam-
melt und einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zugeführt. Treffpunkt 
ist beim Bauhof um 8.00 Uhr.

Wildbäche – Abflusshindernisse

Nach der Schneeschmelze hat die 
Marktgemeinde Langenwang so-

genannte Wildbachbegehungen 
durchzuführen, bei denen sämtli-
che Bachläufe im Gemeindegebiet, 
die als Wildbäche ausgewiesen 
sind, zu überprüfen. 

Im Sinne der Bestimmungen 
des Forstgesetzes dürfen wir 
alle Grundbesitzer ersuchen, die 
Grund- oder Waldflächen neben 
Bachläufen besitzen, Begehungen 
durchzuführen und Bäume, Holz- 
und Wurzelstöcke  bzw. abfluss-
hindernde Gegenstände zu entfer-
nen, damit es bei Hochwasser zu 
keinen Problemen kommen kann.

Vereine/Veranstaltungen

Die zahlreichen aktiven Langen-
wanger Vereine und die Marktge-
meinde sorgen über das ganze Jahr 
hinweg für ein abwechslungsrei-
ches Veranstaltungsprogramm. 

An dieser Stelle gebührt mein 
großer Dank allen Vereinen von 
Langenwang und den vielen eh-
renamtlichen Funktionären und  
Mitarbeitern, die ihre Freizeit zur 
Verfügung stellen, um unser Ge-
meinschaftsleben lebendig zu hal-
ten. Miteinander Feste  feiern und 

sich bei uns daheim  wohl zu füh-
len ist ein wesentliches Anliegen 
meinerseits. 

Aus diesem Anlass wird heuer das 
2. Langenwanger Marktfest am 
Samstag, 24. und Sonntag, den 25. 
August 2013 stattfinden.

Jubiläumsjahr Peter Rosegger

Die Marktgemeinde Langenwang 
veranstaltet im heurigen „kleinen“ 
Roseggerjahr (170. Geburtstag) ei-
nige Veranstaltungen. 

Zu „MEIN WELTLEBEN“, zu einer 
literarisch-musikalischen Wande-
rung mit Dia-Schau durch das Le-
ben des steirischen Dichters Peter 
Rosegger laden wir am Freitag, den 
5. April 2013 mit Beginn um 19.30 
Uhr ins Volkshaus Langenwang 
herzlich ein. 

Liebe Langenwangerinnen und 
Langenwanger, wir haben uns 
auch heuer wieder einiges vorge-
nommen und ich bin zuversicht-
lich, dass wir gemeinsam vieles 
umsetzen können. 

Neben den vielen Vorhaben ist es 
mir aber ein besonderes Anliegen, 
tagtäglich für Sie da zu sein.

Ich wünsche ein schönes Osterfest!

In herzlicher Verbundenheit!
Ihr Bürgermeister
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Reisepass, 
Personalausweis 
und Staatsbürger-
schaftsnachweis

Die Ausstellung eines 
Kinderpasses, eines 
Personalausweises 
und eines Staatsbür-
gerschaftsnachwei-
ses ist bis längstens 
2 Jahre nach Geburt 
des Kindes gebüh-
renfrei. 

Seit Juni 2012 benötigt jedes 
Kind einen eigenen Reisepass!

Altstoffsammel-
zentrum

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Das Notariat Mürzzuschlag hält je-
den 1. Donnerstag im Monat von 
8.00 bis 10.00 Uhr und jeden 3. 
Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindeamt Lan-
genwang Sprechstunden ab.

Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 

Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

Wichtige Notrufnummern
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123

Sprechtage Pensions-
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hin-
zustellen!

Aufgrund der neuen Wasser-
versorgungsanlage hat sich im 
gesamten Gemeindegebiet der 
Wasserdruck verbessert.

Bei einzelnen Hausentnahmestel-
len ist es möglich, dass der Was-
serdruck über 6 Bar beträgt.

Für diese Haushalte ist im Rah-
men dieses großen Wasserbau-
projektes der einmalige Einbau 
eines Druckreduzierventiles von-
seiten  der Markgemeinde Lan-
genwang vorgesehen.

Für weitere Auskünfte stehen wir 
gerne zur Verfügung: 
Marktgemeinde Langenwang, 
Amtsleiter Ing. Andreas Schütky, 
Tel. 6155-13. 

Wichtige Information!
„Wasserdruck“
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Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat – ab 
19.00 Uhr - im Hotel-Restaurant-
Café Krainer in Langenwang 
statt.

Solarberatungstermine:

3. April 2013
1 Mai 2013
5. Juni 2013

Weitere kostenlose Erstinforma-
tionen zu Solaranlagen werden 
von Montag bis Freitag (8.30 bis 
12.00 Uhr) bei der Solarwärme 
Info-Hotline 03112/588612  
angeboten.

Verkauf der 
Gemeinde 
Mountain-
bikes
Ab sofort können 
Sie Kinder-Mountainbikes zum 
Preis von E 120,- erwerben. 
Informationen bei Manuela 
Breitegger am Gemeindeamt.

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Lan-
genwang, das Rasenmähen und 
andere Lärmbelästigungen an 
Sonn- und Feiertagen, sowie an 
Wochentagen in der Zeit von 
12.00 bis 14.00 Uhr und von 20.00 
bis 08.00 Uhr zu unterlassen.

Die Marktgemeinde Langenwang 
beabsichtigt wieder, mit Hilfe aller 
Langenwanger Vereinen, den Schu-
len und allen freiwilligen Helfern, 
eine Mürzufer- bzw. Nebenbäche-
reinigung, sowie die Säuberung 
von Grünflächen, Parkanlagen und 
Wegen durchzuführen. Die Aktion 
findet im Rahmen des Aktionstages 
„Saubere Steiermark – Steirischer 
Frühjahrsputz“, durchgeführt vom 
Amt der Steiermärkischen Lan-
desregierung, Fachabteilung 14, 
statt. Möglich ist diese Aktion na-

türlich nur mit Ihrer tatkräftigen 
Unterstützung! Bitte vormerken 
und mitmachen: 
Termin: 
Samstag, 13. April, 08.00 Uhr
Treffpunkt: 
Bauhof, Grazer Straße 56
Für die organisatorische Abwick-
lung (Bereitstellung von Müll-
säcken, Einsammlung des Mülls, 
leibliches Wohl,...) sorgt die Markt-
gemeinde Langenwang, heuer 
wiederum mit Unterstützung des 
Landes Steiermark.

Aktion Frühjahrsputz 2013 Wir gratulieren...
...Frau MMag. 
D a n i e l a 
S c h w a r z -
auger zum 
Studium der 
Recht sw i s -
senschaften 
( A b s c h l u s s 
April 2009) 
und dem 

Studium der Internationalen 
Betriebswirtschaft an der Wirt-
schaftsuniversität Wien (Ab-
schluss September 2012).

Unter neuem Vorsitz und bewähr-
tem Motto „Gemma Gas“ startete 
die Junge Wirtschaft im Bezirk 
Mürzzuschlag und Bruck an der 
Mur richtig durch. Die beiden 
Jungunternehmer Barbara Kom-
pöck und Markus Dirschlmayr 
übernehmen ab sofort den Vorsitz.

Neue Impulse für die 
Junge Wirtschaft 

Barbara Kompöck und Markus Dirschlmayr

Bücherei
„Lesen ist wieder in“

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/6148-14
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hier abtrennen

Machen Sie mit beim 
„Langenwanger Blumenschmuckwettbewerb 2013“
Worauf es bei der Bewertung beim Blumenschmuckwettbewerb ankommt!

Marktgemeinde Langenwang
Anmeldung zum Blumenschmuckwettbewerb 2013

Bis 15. Juli 2013 im Gemeindeamt abgeben oder faxen! Fax: 6155-20

! !

Name:

Adresse:

Gruppen: 1. Gaststätten,    2. Bauernhöfe,    3. Buschenschänke
4. Gewerbebetriebe,    5. Private Objekte,    5.1 Häuser mit Vorgarten
5.2 Häuser ohne Vorgarten,    5.3 Gärten
6. Wohnblocks, Siedlungen,    7. Besondere Leistungen

Gruppennummer:

unbedingt angeben!

Nr:

Zusammenstellung

Größtes Augenmerk wird auf die 
Vielfalt der Pflanzenarten und Sor-
ten gelegt, wobei die Menge nicht 
immer bestimmend ist. Nach dem 
Motto: Weniger ist oft mehr! 

Bestimmender sind vielmehr Farb-
zusammenstellung und vor allem 
das harmonische Miteinander von 
Hintergrund und Bepflanzung, 
auch die abwechslungsreiche Ge-
staltung mit Strukturpflanzen. 

Die Vielfalt der grünen und blü-
henden Pracht erfordert viel Fin-
gerspitzengefühl bei der Pflege, 
die ein wichtiges Bewertungskri-
terium ist. Für die Abstimmung auf 
Hausfronten zwei wichtige Tipps:

•	 Dunkler Hintergrund: 
	 helle, leuchtende Farben
•	 Heller Hintergrund: 
	 kräftige Farben

Kulturzustand

Triebwachstum, Blüte und Blü-
tenansatz sind wichtige Kriterien, 
die in der Bewertung wichtige 
Aufschlüsse über den allgemei-
nen Wachstumszustand liefern. 
Die Länge der „Hänger“ spielt eine 
eher untergeordnete Rolle bei der 
Beurteilung des Kulturzustandes, 
wichtiger ist das sichtbare Gefühl, 
wie auf die Eigenheiten und An-
sprüche unterschiedlicher Pflan-
zenarten eingegangen wird. Ge-
ringer Schädlingsbefall wird zwar 
toleriert, Krankheiten und massi-
ver Schädlingsbefall führen aber 
zu Punkteabzug!
Ein harmonisches Miteinander 
von Bäumen, Sträuchern, Hecken, 
Stauden, Balkon-, Fenster- und 
Sommerbeetblumen steht abso-
lut im Bewertungsmittelpunkt. 
Hoher Zierwert wird einem ge-
pflegten Rasen zugeschrieben. 
Wiesenflächen im unmittelbaren 

Wohnbereich dürfen leicht und 
stimmungsvoll mit Wildkräutern 
durchsetzt sein, „Beser1parks“ 
sind allerdings nicht erwünscht. In 
Kleingärten und im engen Sied-
lungsbereich punkten in jedem Fall 
kleinkronige Bäume.

Gesamteindruck
Der Gesamteindruck ist sicher ei-
nes der wichtigsten Kriterien. Blü-
hende und grüne Schönheit auf 
den ersten Blick kann oft schon 
bestimmend sein, vor allem auch 
dann, wenn die harmonische Ein-
bindung auf die Umgebung zum 
Beispiel auf das Ortsbild sichtbar ist.

Zusatzpunkte
Ampeln, Terrassen und Vorplätze mit 
Kübelpflanzen, Moorbeete, Heide- 
gärten, Biotope, Kräutergärten, 
spezielle Pflanzenkulturen zum 
Beispiel Fuchsien, buntblättrige 
Pelargonien oder spezielle Stau-
den bringen nicht selten wichtige 
Zusatzpunkte.
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Mehr als 300.000 Steirer und 
Steirerinnen müssen täglich ih-
ren Wohnort verlassen, um zum 
Arbeitsplatz zu pendeln. Pendeln 
kostet Zeit und Geld. Nehmen Sie 
auf jeden Fall die Pendlerbeihilfe 
rückwirkend für 2012 in Anspruch. 
Die Organisation und Auszahlung 
erfolgt für Pendler, welche den 
Fördervoraussetzungen entspre-
chen, durch die AK. Die Gemein-
den helfen ebenfalls gerne bei der 
Einreichung. 

Achtung – Info für Lehrlinge: 
Die Pendlerbeihilfe kann auch 
während des Aufenthaltes im Be-
rufsschulinternat bezogen wer-
den, sofern die Entfernung vom 
Wohnort mehr als 25 km beträgt. 
Das kann bis zu € 60,-- im Jahr 
bringen. 

Voraussetzungen: 
•	Wohnhaft in der Steiermark 
•	J a h r e s h ö c h s t e i n k o m m e n  
	 € 28.300,– brutto (inkl. 13. und  
	 14. Gehalt), für jedes Kind, für  
	 das Versorgungspflicht besteht  
	 bzw. Familienbeihilfe bezogen  
	 wird, 10% Zuschlag. 
•	Mindestens 25 km Entfernung  
	 Wohnort–Arbeitsort (kürzester  
	 Weg mit Pkw). 
•	Wenn der Arbeitgeber unent- 
	 geltlich Verkehrsmittel (Freifahrt,  
	 Dienstauto) zur Verfügung stellt,  
	 dann dürfen diese nicht genutzt  
	 werden. 

Die Pendlerbeihilfe wird rückwir-
kend für das vorangegangene Jahr 
(vom 1. 1. 2012 bis 31.12.2012) 
ausgezahlt. Formularbestätigung 
vom Gemeindeamt am Wohnsitz 
und des Arbeitergebers erfor-
derlich. Antragsformulare und 
Informationen gibt es bei jedem 
Gemeindeamt, in den AK-Außen-
stellen, beim Betriebsrat und im 
Internet.

Pendlerbeihilfe 2012

Veranstaltungen im Volkshaus

Öffentliche Veranstaltungen (un-
abhängig von der Besucheranzahl), 
welche in der bewilligten Veran-
staltungsstätte Volkshaus durch-
geführt werden, unterliegen einer 
Meldepflicht am Gemeindeamt. 
Die Meldung muss spätestens 2 
Wochen vor Beginn mit Formular 
erfolgen. Kosten € 20,00.

Ausgenommen vom 
Veranstaltungsgesetz sind:

Veranstaltungen mit einer Er-
werbsausübung wie z.B. Werbe-
veranstaltungen, Präsentationen, 
Flohmärkte, Verkaufs- oder Mo-
deschauen; Veranstaltungen, die 
überwiegend der Volks- und Er-
wachsenenbildung dienen wie z.B.
Vorträge, Kurse und Vorlesungen 
sowie Informationsveranstaltun-
gen ohne Unterhaltungscharak-
ter; Veranstaltungen von Schulen, 
Veranstaltungen in Kirchen, poli-
tische Veranstaltungen samt den 
der politischen Werbung dienen-
den Tätigkeit.

Kleinveranstaltungen 
bis 300 Personen

Kleinveranstaltungen sind Veran-
staltungen, bei denen nicht mehr 
als 300 Personen in der Zeit zwi-
schen 8 – 22 Uhr anwesend sind. 
Die Dauer nicht mehr als drei Tage 
beträgt. Diese Veranstaltungen 
sind am Gemeindeamt melde-
pflichtig.

Sonstige Veranstaltungen 
300 – 1000 Personen
Sonstige Veranstaltungen sind 
jene, die nicht melde- bzw. be-
willigungspflichtig sind. Diese un-
terliegen der Anzeigepflicht beim 
Gemeindeamt. Die Meldung muss 
spätestens 6 Wochen vor Beginn 
mit Formular erfolgen. 

Info: 
Marktgemeindeamt Langenwang, 
Fr. Manuela Breitegger, 
Tel.: 03854/6155-24, 
eMail: breitegger.m
	      @langenwang.steiermark.at

Stmk. Veranstaltungsgesetz NEU

Am Samstag, 6. April 2013, findet 
von 8.30 bis 12.30 Uhr in der Be-
zirkshauptmannschaft - Außen-
stelle Mürzzuschlag, Sitzungssaal 
4. Stock, der erste Termin zur Ab-
solvierung des Hundekundenach-
weises für Hundebesitzer, die ih-
ren Hund nach dem 31.12.2012 
erworben haben – oder in Zukunft 
einen Hund erwerben wollen – 
und keine der Kriterien erfüllen, 
die sie von der Verpflichtung, den 
Kurs zu absolvieren, entheben (5 
Jahre durchgehend Hundebesitzer, 
Absolvierung einer anerkannten 
Prüfung, Tierarzt, Zoologe, tier-

schutzzertifizierte Hundetrainer), 
statt.
Die Anmeldung erfolgt durch Ein-
zahlung des Kursbeitrages von € 
40.- an der Amtskassa – Bezirks-
hauptmannschaft - Außenstelle 
Mürzzuschlag - und gleichzeitige 
Einschreibung in die vor Ort auf-
liegende Teilnehmerliste bis spä-
testens 3 Tage vor Stattfinden 
des Kurses. Eine Absolvierung des 
Kurses ohne vorherige Anmeldung 
ist nicht möglich! Die maximale 
Teilnehmeranzahl beträgt 25 Per-
sonen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer
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Stmk. Veranstaltungsgesetz NEU

Karsamstag, 30. März, 1000 Uhr
Waldrandsiedlung

Ostereier suchen

Ostersonntag
31. März, 2030 Uhr
Volkshaus Langenwang

Ostertanz

Rallye 4. - 16. März

Osterhasen

Frühjahrskonzert
 Sa. 23. März, 1930 Uhr
So. 24. März, 1700 Uhr
Volkshaus Langenwang

Sa. 16. + So. 17. März
 1000 - 1700 Uhr

OSTER
MARKT

österliches Brauchtum im Siglhof
MARKT

österliches Brauchtum im Siglhof

Osterhasen

Gemeindeinformation

Hundekundenachweis für Hundebesitzer
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Gemeindeinformation

Mountainbiking Runde Hönigsberg  < -- > Malleisten Alm
Wie bereits im letzten Jahr er-
sucht, werden alle Radfahrer um 
Disziplin und Einhaltung der Re-
geln gebeten. 

Zeitraum: 01. Juni bis 16. August, 
08.00 – 19.00 Uhr
17. August bis 31. Oktober, 
08.00 – 16.00 Uhr

Bei Zuwiderhandlungen ist mit ei-
ner Strafe zu rechnen. (Strafrah-
men bis zu € 726,00). 

Der Dank gilt allen Beteiligten, 
insbesondere dem Initiator Josef 
Straßberger, damit diese Strecke 
unbehindert befahrbar ist.

	 1.)	Gutschlhoferhütte
	 2.)	Schranken 0,5 km
	 3.)	Abzweigung Hönigsbergeralm  
		  1,35 km
	 4.)	Abzweigung Kaarl 0,9 km
	 5.)	Wetterkreuz 0,5 km
	 6.)	Lammeralm 3,85 km
	 7.)	Abzweigung Feistritzgraben  
		  0,45 km
	 8.)	Abzweigung Richtung Mal- 
		  leisten 0,65 km
	 9.)	Gatter Malleisten 0,3 km
10.)	 Malleisten

Die gesamte Streckenlänge beträgt 
8,5 km.

Ab sofort ist der neue Langenwan-
ger Gutschein – wie bisher 

– bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Sparkasse Langenwang 
und im MODE-ECK erhältlich.
Aufgrund der großen Nach-
frage war es notwendig, neue 
Gutscheine zu bestellen. Die-
ser wurde, auf vielseitigen 
Wunsch, neu gestaltet und 
das Format geändert. Wir 
hoffen, dass auch dieser neue 
Langenwanger Gutschein 

weiterhin gerne als Zahlungsmit-
tel in Langenwang verwendet wird. 
Erfreulicherweise werden jährlich 
über 1000 Gutscheine verkauft. 
Unser besonderer Dank gilt der 
Marktgemeinde, den Firmen und 
Vereinen sowie der Bevölkerung 
von Langenwang, die diesen Gut-
schein gerne als Geschenk für Jubi-
läen, Ehrungen und diverse Anlässe 
verwenden.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.

GUTSCHEINLangenwanger
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Der neue Langenwanger Gutschein ist da!

Hundebesitzer neigen oft dazu, 
das Verhalten ihrer Hunde zu 
verharmlosen. „Er tut ja eh nix...“ 
oder „Er geht ja nur spazieren“ 
hört man dann, wenn man Hun-
debesitzer aufmerksam macht, 
die Hunde an die Leine zu le-
gen. Zu groß ist die Gefahr, dass 

nicht nur dem Hund selbst etwas 
passiert, sondern dass Menschen 
oder andere Tiere zu Schaden 
kommen. Bei Spaziergängen in 
Wald und Flur und auch in der 
Langenwanger Au gehört der 
Hund an die Leine! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungs-

voll und schützen Sie durch Ver-
nunft Ihr- 
en eigenen 
Hund, an-
dere Tiere 
und Men-
schen!

Achtung Hundebesitzer!
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Im vergangenen Dezember wurden 
im weissen Saal der Grazer Burg die 
höchstdotierten Forschungspreise 
des Landes Steiermark für das Jahr 
2012 vergeben. Der gebürtige Lan-
genwanger Dr. DI Roland Brunner 
wurde dabei von Landesrätin Mag. 
Kristina Edlinger-Ploder mit dem 
renommierten Förderungspreis 
ausgezeichnet. Ziel dieses Preises 
ist es die hervorragenden Leistun-
gen von jungen Wissenschafterin-
nen und Wissenschafter auf dem 
Gebiet der Forschung sichtbar zu 
machen. 

Den Ausschlag für den Förde-
rungspreis 2012 war seine Arbeit, 
die er in einer sehr renommierten 
internationalen Fachzeitschrift 

zum Thema Quanteninformati-
onstechnologie publizierte.  Die 
Arbeit wurde von einem Gremium 
der Amerikanischen Physikalischen 
Gesellschaft als ein Leuchtturm 
neben etwa 100 weiteren aus 
insgesamt 18.000 Artikeln ausge-
wählt.

Kurz zur Bedeutung dieser inter-
national hochangesehenen Arbeit: 
Für das Thema Quanteninforma-
tion wurde 2012 der Nobelpreis 
für Physik vergeben. Österreich 
ist derzeit eine Hochburg der For-
schung auf diesem Gebiet. Bei 
diesem Thema gilt es neue Mög-
lichkeiten im Bereich Informati-
onsverarbeitung zu erforschen, 
eine neue Art von Computern zu 

Langenwanger als bester junger 
steirischer Wissenschafter 2012 ausgezeichnet

schaffen, die mehr Daten noch 
schneller als herkömmliche Com-
puter zu verarbeiten vermögen.  
Roland Brunner lebt derzeit in 
Langenwang, ist verheiratet und 
Vater zweier Töchter. Zurzeit ist er 
Labormanager am Material Center 
Leoben.

Brunner mit Landesrätin Mag. Kristina 
Edlinger-Ploder

www.seat.at

www.clubseat.atFOllOw us ON:

EnjoynEEring

 

Verbrauch: 3,4-8,5 l/100 km, Co2-Emission: 89-198 g/km. 
Unverbindl., nicht kart. richtpreise inkl. noVA und MwSt., Symbolfotos.

VOll scHaRF. 
Die cHili, uND cHili & style MODelle 
iMMeR Mit KliMa, RaDiO, esP uVM. 
zu extRa scHaRFeN PReiseN! 

Altea XL Chili ab € 18.170,–   Altea Chili ab € 16.920,–    
Ibiza Chili ab € 9.990,–   Ibiza Chili & Style ST ab € 13.690,–   
Ibiza Chili & Style ab € 12.990,–    Mii Chili & Style ab € 8.990,–  

8605 Kapfenberg (Nähe Euromarkt)
Tel. 03862/33811
8665 Langenwang, Wiener Straße 89
Tel. 03854/2400

SEAT KNOLL
www.auto-knoll.at

		        www.keramik–kräuter.at

Viel Spaß und Einsatz ist jedes Mal 
bei den Töpferworkshops in der 
Langenwanger Hauptschule ange-
sagt. Mit viel Freude  entstehen in 
gemütlicher Runde  die tollsten Ke-
ramiken.  Begeistern auch Sie sich 
am Naturmaterial Ton, und entde-
cken Sie Ihre Kreativität.

Nächster Termin:
Gartenkeramik für Anfänger 
und Fortgeschrittene 
Töpfern: 12. – 13. April 2013 
Glasieren: 4. Mai 2013

Öffnungszeiten: Bergstraße 2a 
Di, Do, Fr 14-18 Uhr, 
Mi 9-12 Uhr 
oder Tel. 0664/13 21 533 

Freue mich auf Sie 
Silvia Siener!

Gemeindeinformation
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Kindergarten

Pfarrkindergarten
Der Kindergarten bekam von 
Andreas Ebner, dem Kindergar-
tenfotografen, heuer ein neues 
Kinderfahrzeug für den Turnsaal 
sowie eine Farbschleuder für den 
bildnerisch-kreativen Bereich. 
Ein herzliches Dankeschön!

Anfang Februar fand die Ein-
schreibung für das Kindergar-
tenjahr 2013/14 statt. Zahlreiche 
Kinder kamen mit ihren Eltern in 
den Kindergarten und schnupper-
ten schon ein bisschen Kindergar-
tenluft. 

Jeden Donnerstag hatte der Kin-
dergarten die Möglichkeit, Eislau-
fen zu gehen. Mit viel Eifer waren 
die Kinder bei der Sache und übten 
diese Wintersportart sehr gerne 
aus. Danke bei Renate Steiner und 
der Marktgemeinde Langenwang, 
dass der Eislaufplatz wöchentlich 
benutzt werden konnte!

Dank an Andreas Ebner für die Farbschleuder un das Kinderfahrzeug

Freude bei den Kindern auf der Kunsteisanlage

Schnuppern im Kindergarten

Die nächste Zeitung wird in KW 26 erscheinen. Beitragsvorschläge bitte im Word-Format und Bildmaterial 
im JPG-Format rechtzeitig an gde@langenwang.steiermark.at senden.

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung
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Volksschule

Volksschule

Eine Woche nach den Weihnachts-
ferien besuchten die 3.a und 3.b 
Klasse der VS Langenwang mit 
ihren Lehrern das Marktgemein-
deamt Langenwang. Laut Lehrplan 
sollen sich die Kinder in dieser 
Schulstufe ein Grundwissen über 
die Verwaltung der Gemeinde 
aneignen. Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer hielt im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes  einen interessan-
ten Vortrag über die verschiedenen 
Aufgabenbereiche der Gemeinde-
verwaltung. Anschließend wurden 
die Schüler durch die einzelnen 
Abteilungen geführt, wo die Ge-
meindebediensteten die zahlrei-
chen Fragen der interessierten Kin-
der fachgerecht beantworteten.

Am 23. Jänner besuchten die 
Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule im Langenwanger 
Volkshaus das MoKi (Mobiles Kin-
dertheater). Auf dem Programm 
stand „Das Gespenst Langeweile“. 
Diese Geschichte handelt von 3 
Freunden, die viel Zeit gemeinsam 
verbringen, weil die Eltern berufs-
tätig sind. Da taucht auch öfters 

das Schreckgespenst „Langeweile“ 
bei ihnen auf. Eines Tages fin-
den sie im Park eine Zauberpfeife 
durch die sie einige Abenteuer 
erleben. Am Ende erkennen die 
unzertrennlichen Freunde, dass 
sie die „Langeweile“ mit sinnvoller 
Freizeitbeschäftigung, kreativen 
Ideen und Freundschaft besiegen 
können. Kinder und Lehrer waren 
von diesem lehrreichen Theater-
stück begeistert. Die Kosten für 
den Großen Saal im Volkshaus 
übernahm erfreulicherweise die 
Sparkasse Langenwang.

Am Nachmittag des 21. Jän-
ner wurde in der Volksschule die 
Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2013/14 durchgeführt. 
44 Mädchen und Knaben wurden 
auf 4 Gruppen aufgeteilt und von 
den Lehrerteams in die Klassen ge-
führt. Dort lernten sie das Bilder-
buch „Felix und der Regenbogen“ 
kennen und sangen das „Marien-
käferlied“. Zum Schluss bastelten 
die Kinder Marienkäfer-Hüte, die 
sie dann stolz mit nach Hause nah-
men.

Anfang Februar führten die 3. und 
4. Klassen der Volksschule Langen-
wang auf dem Alpl einen Schi-
tag durch. Zum Gesamtpreis von  

€ 10,-- pro Schüler für eine Halb-
tageskarte, Jause und Buskosten 
konnten die Kinder bei schöner 
Schneelage einen Vormittag auf 
der Piste verbringen. 

Auch dieses Jahr luden die Direk-
tion der Wiener Staatsoper und 
das Bundesministerium für Un-
terricht, Kunst und Kultur Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Schul-
stufe zu einer Aufführung von 
Mozarts „Zauberflöte“ ein. Nach 
einer zweijährigen Pause bekamen 
heuer alle Kinder der beiden vier-
ten Klassen Freikarten für diese 
Veranstaltung. Die Aufführung 
der „Zauberflöte für Kinder“ in der 
Wiener Staatsoper war für Schü-
ler und Lehrer ein beeindruckendes 
und schönes Erlebnis.

Besuch der Volksschule

In der Wiener Staatsoper

Die Darsteller des Mobilen Kindertheaters Am Alpl
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Hauptschule

Neue Mittelschule - Hauptschule Langenwang 
Garant für erfolgreiche Bildungs- 
und Erziehungsarbeit 

„Annehmen – Lernen – Mensch 
sein“ ist das Schulleitbild unserer 
Neuen Mittelschule (1. Klassen) 
und Hauptschule Langenwang 
(2. – 4. Klassen) auch im Schuljahr 
2013/14. 

Die Neue Mittelschule in den heu-
rigen 1. Klassen ist eine zukunfts-
orientierte Ausbildung. 
Unterricht in der 
neuen Mittelschule:
•	 Teamteaching in D,M,E 
	 (2x in der Woche)
•	 Keine Leistungsgruppen
•	 Keine Tests 
	 mit Detailwissenabfrage
•	 Wahlpflichtfächer 
	 7. und 8. Schulstufe
•	 Herkömmliche und 
	 verbale Beurteilung
•	 7-teilige Notenskala
	 (ab 7. Schulstufe)
•	 Soziales Lernen 
	 als Unterrichtsgegenstand
•	 Mindestens 2 Projekte im Jahr
•	 Berufsorientierung in der 7. und  
	 8. Schulstufe

Die KollegInnen sind bestrebt, 
den Schülern eine bestmögliche 
Grundausbildung für einen weite-
ren Schulbesuch in mittlere oder 
höhere Schulen zu geben oder sie 
für eine Berufsausbildung vorzu-
bereiten. Neben der intensiven 
fachlichen Ausbildung bieten wir 
den Schülern frei wählbare Ge-
genstände zur Förderung von 
Neigungen und Interessen an: 
Maschinschreiben, Informatik, Be-
rufsorientierung und Bildungsin-
formation sowie sportliche Zweige, 
wie Skirennlauf, Eishockey, Fußball 
und anderer Sport. 

Bei den Steirischen Schulski-
meisterschaften 2013 in der 
Gaal lösten zwei Mannschaften 

der Hauptschule Langenwang die  
heiß begehrten Tickets für die  
Teilnahme an den Bundesmeister-
schaften in Innsbruck. Die konse-
quente Arbeit der jungen Renn-
läufer unter ihren Trainern Markus 
Rosegger und Karin Blaser wurde 
mit drei Meistertiteln und etlichen 
Stockerlplätzen belohnt.

Für sport- und skibegeisterte Kin-
der gibt es seit zwölf Jahren den 
Schwerpunkt Skirennlauf, der auf 
viele steirische und österreichische 
Erfolge zurückblicken kann.
Die Sieger Tanja Kohlbacher, Mi-
chaela Kohlbacher und Julia Ber-
ger, sowie Lukas Dauwa, Fabian 

Ferk, Fabian Waltl und Ivan Ban-
dic freuen sich schon auf die Teil-
nahme an den Österreichischen 
Bundesmeisterschaften in Inns-
bruck im März.
Mehr Infos zu diesem Rennen, dem 
regionalen Leistungszentrum und 
einen Schnuppertag für Kinder des 
Mürztales unter: 
www.rlz-langenwang.at 

Großer Erfolg auch für die U13 -
Fußballmannschaft unserer 
Hauptschule. Beim Bezirks-Hal-
lenfußballturnier in Mürzzuschlag 
konnten die Langenwanger Schü-
ler mit viel Einsatz den tollen 2. 
Platz erreichen.

www.hs-langenwang.at

Die jungen Meister von links: Fabian Ferk, Fabian Waltl, Michaela Kohlbacher, Julia Ber-
ger, Tanja Kohlbacher, Lukas Dauwa, Ivan Bandic.

U13 Fußballmannschaft der Hauptschule
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Freiwillige Feuerwehr

Beim Abschnitts-Eisstockschie-
ßen auf der Anlage der Schneerose 
Langenwang konnte sich die Lan-
genwanger Feuerwehr wieder den 
Titel holen. Nur knapp dahinter die 
BtF Hönigsberg. 
Am 26. Jänner fand am Kreisch-
berg der 29. Landesschitag der 
steirischen Feuerwehrjugend statt. 
Auch unsere Feuerwehrjugend war 
stark vertreten. Bei herrlichem 
Winterwetter und tollen Pisten-
verhältnissen konnten die Jung-
feuerwehrmänner Eder Georg und 
Eder Christian in der jeweiligen 
Gruppe den 1. Platz erreichen.
Auch heuer fand wieder das Ka-
meradschaftseisschießen mit 31 
Teilnehmern statt. Bei besten Eis-
bedingungen auf der Anlage des 
ESV Schärfenberg wurde zuerst um 
ein Getränk geschossen, welches 
die Moarin Heidi Schwarzenegger 
mit ihrem Beimoar Robert Rinn- 
hofer gewann. Beim anschließ-
enden Ausschießen des Bauern-
schmauses ging es bis zum letzten 
Schuss spannend zu, bevor sich 
das Team mit der Moarin Manu-
ela Breitegger und ihrem Beimoar 
Gerhard Asinger durchsetzten. 
Gemütlich ließ man den Tag beim 
Kirchenwirt ausklingen.

Den Sieg beim „Kampf der Gi-
ganten“ beim „Steirisch schiaßn“ 

gegen die Nachbarsfeuerwehr aus 
Hönigsberg endete mit einem 5:3 
für die Langenwanger. Das Ge-

tränk gewannen die Kameraden 
aus Hönigsberg. Den Titel behält 
sich die Langenwanger Wehr.

Die Teilnehmer des Kameradschaftseisschießens

Die Feuerwehrjugend mit Jugendbeauftragten Stellv. Stefan Steiner

Feuerwehrwww.ff-langenwang.at

8665 Langenwang, Bezirk Mürzzuschlag, www.auto-knoll.at

Wir verstärken unser Team und suchen

Mitarbeiter/in für unser Teilelager
Ihr Profil:  Interesse für Autos
 Genau, teamfähig, ordnungsliebend
 Gute Computerkenntnisse
Wir bieten:  5 Tage Woche, geregelte Arbeitszeit
 Dauerstelle
KV-Mindestgehalt ab EUR 1.400 brutto monatlich. Tatsächliche Entlohnung
abhängig von der beruflichen Qualifikation und Erfahrung.
Wenn Sie einsatzbereit und belastbar sind, dann richten Sie bitte Ihre
schriftliche Bewerbung mit Foto und Lebenslauf an e.kurzmann@auto-knoll.at.
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Musikverein

Musikverein Langenwang 

Im November des Vorjahres nahm 
das Orchester wieder erfolgreich 
an einem Konzertwertungsspiel 
teil. Bei solchen Wertungsspielen 
geht es nicht um einen musikali-
schen Wettstreit, sondern darum, 
durch intensive Probenarbeit und 
Analysen die Qualität des Or-
chesters zu verbessern und daran 
arbeiten Kapellmeister Richard 
Schmid und seine Musikerinnen 
und Musiker unter Obmann Mag. 
Gernot Majeron ständig.
Für das diesjährige Frühjahrskon-
zert ist wieder ein buntes Konzert-
programm vorbereitet, das Musik 
aus allen musikalischen Richtun-
gen bringen wird. Als Gäste wer-
den die Musikkabarettisten Martin 
Buchgraber und Joachim Brandl 
einen humorvollen und kritischen 

Blick auf unsere Gesellschaft wer-
fen. Mehrmals schon wurde in der 
Presse über die „Aufsteiger Buch-
graber & Brandl“ in der österrei-
chischen Kabarettszene berichtet.

Das Frühjahrskonzert findet am 
Samstag, 23. März und Palm-
sonntag, 24. März statt und alle 
Langenwangerinnen und Langen-
wanger sind dazu herzlichst einge-
laden! Platzkarten für beide Kon-
zerte sind in der Andreas Apotheke 
erhältlich.

Im Mai werden in unserer Mu-
sikschule wieder zahlreiche junge 
Musikerinnen und Musiker das 
Jungmusiker Leistungsabzeichen 
ablegen und dafür werden sie von 
ihren Lehrern bestens vorbereitet. 
Erstmals wird es in der Musikschule 
Langenwang auch eine Abschluss-
prüfung geben und damit soll ihr 
auch das Öffentlichkeitsrecht un-
befristet verliehen werden.
Ein besonderes Augenmerk wird 
beim Musikverein Langenwang 
auch auf das Marschieren mit 
klingendem Spiel gelegt und Stab-
führer Andreas Geineder ist stän-
dig bemüht das hohe Niveau des 
Orchesters in dieser Richtung zu 
halten. 
Die Teilnahme für das nächste 
Marschwertungsspiel erfordert 
ebenfalls intensive Probenarbei-

ten und ab 19. April werden die 
Musikerinnen und Musiker am 
Sportplatz Langenwang wieder 
neue Formationen sowie eine 
neue Choreographie einstudieren. 
Bei diesen „Marschproben“ sind 
Zuhörer und Zuschauer willkom-
mene Gäste.

Das Jahr 2013 wurde vom Land 
Steiermark zum „Roseggerjahr“ 
ernannt und aus Anlass des 170. 
Geburtstages des steirischen Lite-
raten haben sich vier Musikkapel-
len des Blasmusikbezirkes Mürz-
zuschlag und vier Musikkapellen 
des Blasmusikbezirkes Birkfeld zu-
sammengeschlossen und werden 
als „Roseggerkapellen“ zahlreiche 
musikalische Aktivitäten setzen. 

Einen besonderen Beitrag kann da-
bei der Musikverein Langenwang 
leisten: wie schon berichtet wurde 
auf Initiative von Kapellmeister 
Richard Schmid die „Waldheimat 
Ouvertüre“ von Franz Schöggl, 
die bisher nur handschriftlich in 

Bruchgraber & Brandl beim Frühjahrskonzert

Der Musikverein „beim Einzug“ am Ostersonntag

www.mv-langenwang.at
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Musikvereinwww.atus-langenwang.at

Die „Altherren“ zeigten „Ihr“ Können

Langenwang vorlag, als Druckwerk 
veröffentlicht. 

Vom Steirischen Blasmusikverband 
wurden 26 Gesamtausgaben allen 
Musikvereinen der v. g. Blasmusik-
bezirke zur Verfügung gestellt und 
somit wird dieses wunderbare Werk 
des ehemaligen Langenwanger 
Kapellmeisters sicherlich oft bei 
verschiedensten Konzerten er-
klingen. Selbstverständlich wird 
die „Waldheimat Ouvertüre“ auch 

beim diesjährigen Frühjahrskon-
zert zu hören sein.

Das bevorstehende Osterfest wird 
der Musikverein Langenwang auch 
heuer wieder musikalisch mitge-
stalten und in diesem Zusam-
menhang sei allen Freunden und 
Gönnern für die Unterstützung 
gedankt.
Musikgruppen für Feste, Feiern 
und sonstige Anlässe – Kontakt-
adressen:

Bläserquintett des Musikvereines, 
Con Brio und Langenwanger Blos:
Kpm. Richard Schmid; 
Tel.: 0664/4929522; 
schmid.r@langenwang.steiermark.at

Werners Dorfmusik: 
Werner Hofbauer: 0650/5437141; 
hofbauer.w@aon.at

Besuchen Sie unsere stets aktuelle 
Homepage unter
www.mv-langenwang.at

ATUS Raika Langenwang
Frühjahrsstart
Die Frühjahrssaison beginnt in 
Kürze und alle Mannschaften 
(Kampf-  und Nachwuchsmann-
schaften) sind schon wieder eifrig 
bei der Sache und trainieren für 
die Meisterschaft. Nach den tollen 
Leistungen im Herbst hoffen die 
Fußballer auch im Frühjahr ganz 
vorne mitspielen zu können und 
freuen sich auf ihren Besuch bei 
den Heimspielen.
Vor allem die 1. Kampfmannschaft, 
die im Herbst den 2. Platz belegte, 
wird alles unternehmen, um heuer 
den Meistertitel in der Unterliga 
Nord A zu erreichen.
Das erste Frühjahrsmatch findet 
am Ostermontag,1. April um 15.00  
Uhr gegen St. Marein i. M. am 
Sportplatz Langenwang statt.

Beliebtester Amateursportverein 
Österreichs
Vier Wochen lang mühten sich 
Spieler, Fans, Funktionäre und An-
gehörige des ATUS, um möglichst 
viele Stimmen für den Verein zu 
bekommen. Die von fanreport.com 
durchgeführte Wahl war spannend 
bis zur letzten Minute. Unser ATUS 
Raika Langenwang (11095 Stim-
men) konnte sich aber schließ-
lich gegen Andau (Burgenland 
– 10181 Stimmen) und den SV 
Stripfing, welcher von „Jazz Gitti“ 

unterstützt wurde durchsetzen. 
Diese Auszeichnung als beliebtes-
ter Amateurverein Österreichs 
2012 macht den ATUS natürlich 
sehr stolz, da damit die Nachfolge 
von Austria Salzburg angetreten 
wurde, die 2011 gewannen. Als 
Preis erhielt der ATUS den Besuch 
eines Champion-League Spieles 
von Bayern München in der Alli-
anz Arena im kommenden Herbst. 

Die Vereinsleitung unter Obmann 
Ewald Knöbelreiter bedankt sich 
bei allen, die per SMS, Internet 
oder über Facebook für den ATUS 
voteten , recht herzlich. Großer 
Dank gebührt auch dem Sektor 3 
des ATUS, die maßgeblich an die-
sem großen Erfolg beteiligt waren.

Erfolgreiche Altherren
Dass sie mit dem runden Leder 
noch gut „umgehen“ können, be-
wiesen die Altherren aus Langen-
wang bei mehreren Hallenfußball-
turnieren. Im Jänner  duellierten 
sich die Langenwanger in Birkfeld 
mit 9 oststeirischen Teams. Ange-
führt von Thonhofer, Reithofer, 
Racic, Wagner, Weigl (ehemalige 
Spieler des ATUS) unterlag man 
erst ganz knapp im Finale und 
musste sich mit dem zweiten Platz 
zufrieden geben. Im Februar waren 
die Altherren in Strasswalchen bei 
Salzburg im Einsatz und belegten 
den guten 4. Platz. 
Zum Abschluss wurde beim Hal-
lencup in Krieglach der 3. Platz 
erreicht.
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Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal

Beim Sparkassenturnier im De-
zember konnte sich das Team 
aus Diemlach unter den 28 teil-
nehmenden Mannschaften den 
Gesamtsieg holen. Das Finale be-
stritten Diemlach mit einer Mixed-
Mannschaft gegen die Herren der 
ÖBB Mürzzuschlag.
Zur Vorbereitung auf die Winter-
meisterschaft wurde der Winter-
cup mit 12 teilnehmenden Mann-
schaften auf der Kunsteisanlage 
in Langenwang durchgeführt. Der 
Abschlussabend mit Siegerehrung 
wurde beim GH Granitzbauer 
durchgeführt. Die Gastmannschaft 
aus Kindberg konnte sich wie im 
letzten Jahr den Gesamtsieg holen. 
Die Bezirksmeisterschaft der Her-
ren wurde Anfang Jänner auf der 

Kunsteisanlage mit 8 teilnehmen-
den Mannschaften ausgetragen. 
6 Mannschaften, darunter die 
Langenwanger Mannschaften ESV 
Schärfenberg und SU Pretul stie-
gen zur Gebietsmeisterschaft auf.
Bei der darauffolgenden Gebiets-
meisterschaft konnte sich leider 

keine der beiden Mannschaften 
unter den ersten drei etablieren. 
Die Mannschaft des TUS Krieglach 
I mit den Langenwanger Schützen 
Rupert Breitegger, Bertram Siegl 
und Hans Thurner stiegen zur Un-
terliga auf. 
Stock Heil!

Die Siegermannschaft des ATUS Kindberg mit Rupert Breitegger 
und Rudolf Hofbauer.

3. Platz für den ESV Schärfenberg bei der Bezirksmeisterschaft

Bezirksobmann Rupert Breitegger, Vorst.dir. Karin Langegger und 
Bgm. Rudolf Hofbauer mit dem Siegerteam

SU Pretul
15 Mannschaften nahmen An-
fang Dezember am Stocksport 
Eröffnungsturnier auf der Kunst-
eisanlage teil. Das Team „Utsch 
Oberaich“ konnte sich mit nur ei-
nem Punkt Vorsprung gegenüber 
dem Team „TUS Krieglach Rupi“ 
durchsetzen und sicherte sich so-
mit den Sieg beim Eröffnungstur-
nier. Bei der im Anschluss stattfin-
denden Siegerehrung im Siglhof 
ging ein stocksportfreundlicher 
Tag zu Ende. Das Siegerteam mit Obmann Hans Feiner und Bezirksobmann Rupert Breitegger
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ESV Schärfenberg
Beim Vereinseisschießen konnte 
Obmann Adolf Balber sehr viele 
Vereinsmitglieder begrüßen. 
Die Moaren Gerald Balber und 
Franz Milchrahm sowie Bernhard 

Proksch und Robert Rinnhofer ga-
ben ihr Bestes, um mit der eigenen 
Mannschaft zu gewinnen. Unter 
den eifrigen Schützen konnte auch 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer 

sein Können beweisen. Nicht das 
Gewinnen stand an diesem Tag im 
Vordergrund, sondern gemeinsam 
einen gemütlichen Tag zu verbrin-
gen.

Die TeilnehmerInnen des Vereinsschießens

www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Turnverein Langenwang – Sektion Tischtennis
Erstmals konnte die Sektion Tisch-
tennis ein vom Österreichischen 
Tischtennisverband (ÖTTV) veran-
staltetes Nachwuchstraining nach 
Langenwang bringen. Der Öster-
reichische Nationaltrainer Andrzej 
Baranowski und der U11-Referent 
des ÖTTV trainierten im Turnsaal 
Langenwang 16 U13- und U11-
Spieler aus der gesamten Steier-
mark. Ziel war es vor allem den 
anwesenden Betreuern der Spieler 
Möglichkeiten aufzuzeigen, wie 
man Nachwuchsspieler in diesem 
Alter nach den neuesten Trai-
ningsstandards ausbilden kann.  
Der Tischtennisverein war mit vier 
Betreuern vertreten. 
Auch intern will der TTV im Nach-
wuchsbereich neue Wege gehen. 
Im Februar führte der TTV für 
Volksschüler aus Langenwang, 
Krieglach und Hönigsberg ein 
Schnuppertraining durch, um 
weitere Spieler für den Sport zu 
begeistern. „Für aktuelle Vereins-
spieler stellen wir 14-tägig zu-
sätzlich zum von uns betreuten 
Training einen Profitrainer zur 
Verfügung, um die Qualität der 
Tischtennisausbildung weiter zu 

verbessern. 4 Spieler spielen in der 
Steirischen Nachwuchssuperliga, 
jeweils 2 Mannschaften haben wir 
in der U18 und der U15 sowie eine 
Mannschaft in der U13 genannt. 
Auch unsere Kampfmannschaft 
kann heuer an die Erfolge, die wir 
bereits im Nachwuchsbereich er-
zielt haben, anschließen. TTS 1 ist 
in der Gebietsliga Nordost nach 11 
von 16 Runden an der Tabellen-
spitze, die Sammelbewerbe in der 
1. Klasse entwickeln sich weiter 
erfolgreich, weiterer Zuwachs von 
Vereinen wurden für das nächste 
Jahr schon vorausgesagt“ so Peter 
Pensold vom TTV Langenwang.

Die Teilnehmer des ÖTTV-Trainings im Turnsaal Langenwang

Die nächsten Termine im Turnsaal 
Langenwang:
U 13 Unterstufe: 
16. März - 14.00 Uhr
U 15 Schüler: 02. März - 14.00 Uhr
U18 Jugend: 
04. Mai 2013 - 14.00 Uhr
1. Klasse Nordost: 
21. April 2013 - 10.00 Uhr
Spiele der Gebietsligamannschaft 
finden Sie auf der immer aktuel-
len Homepage. Der TTV würde sich 
freuen, wenn sie die Spieler un-
terstützen. Fragen zur Tischtennis-
sektion des Turnvereins an Peter 
Pensold (0664/3848179),
Infos unter www.tts-langenwang.at.
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Schützenverein RAIKA Langenwang
Herr Günther Ellmeier - Haus-
technik in der Schwöbing, selbst 
Mitglied beim Schützenverein 
Langenwang übergab an Obmann 
Sepp Pink einen neuen vollelek-
tronischen Schießstand. Bei die-
sem Schießstand werden keine 
Schießscheiben mehr verwendet, 
sondern mit Laser gewertet. Jeder 
Schuss wird auf dem Bildschirm 

am Schießstand angezeigt. Das Ge-
samtergebnis mit Schussbild wird 
über einen Drucker ausgedruckt. 
Der Schützenverein Langenwang 
bedankt sich bei Brigitte und Gün-
ther Ellmeier recht herzlich für 
diese großzügige Spende. Schüt-
zen Dank! 
Bei der Bezirksmeisterschaft des 
Schützenbezirkes Mürztal (Bruck-
Mürzzuschlag) vom 1. – 3. Februar 
2013 in Krieglach konnten die 
Sportschützen des Schützenver-
eines Langenwang ausgezeichnete 
Ergebnisse erreichen:
Jugend II: 4. Platz Geisler Daniel, 
Jungschützen: 4. Platz Bauer Ma-
nuel, Junioren: 1. Platz und Be-
zirksmeister Pink Daniel mit Ver-
einsbestleistung mit 388 Ringen 
von 400 möglichen auf 40 Schuss 
und 578 Ringen von 600 mögli-
chen auf 60 Schuss stehend frei.
Herrenklasse: 2. Platz Geisler Mi-
chael, 4. Platz Geisler Andreas,  
Senioren II: 3. Platz Geisler Anton, 

Mannschaft Allgemein: 2. Platz mit 
Pink Daniel, Geisler Michael und 
Geisler Andreas
Mannschaft Senioren: 4. Platz mit 
Geisler Anton, Stadlober Bernhard 
und Fink Gerhard. Alle Ergebnisse 
wurden stehend frei geschossen.

Der Schützenverein gratuliert 
zu diesen guten Leistungen und 
wünscht für die bevorstehende Lan-
desmeisterschaft in Mürzzuschlag 
vom 15. - 17. März viel Erfolg. 
Schützen Heil!

Sepp Pink dankt Günther Ellmeier
v.l.n.r. Andreas Geisler, Daniel Pink und 
Michael Geisler

Racingteam ZKW
Nach einigen Monaten „Winter-
pause“, in der in den Garagen des 
RACINGTEAM-ZKW fleißig ge-
schraubt und getüftelt wurde, be-
ginnt mit März wieder die Saison.

Leider nicht vollständig wird das 
Team in der Bergrallye anzutreffen 
sein, da sich KOGLER Werner (VW 
Golf) und ZOTTLER Christian (OPEL 
Kadett) ein zeitlich längeres Pro-
jekt angelacht haben. Außerdem 
möchte FUCHSBICHLER Peter (VW 
Polo) auch nur sporadisch einige 
Rennen bestreiten. 

Fix dabei wieder Obmann BURG-
HART Markus (VW Golf) und KARL 
Werner (AUDI S2), die den gesam-
ten steirischen Bergrallyecup und 

auch einige internationale Berg-
rennen bestreiten wollen. 

Beim TEAM UNTERBERGER (FLACH-
BAHNER 1:5) hat sich auch einiges 
getan übern Winter, das sich einen 
neuen Sponsor an Land gezogen 
hat und somit voller Ehrgeiz in die 
neue Saison stürzt, und auch einige 
internationale und nationale Ren-
nen am Programm hat.

Und zum Schluss noch das TEAM 
AMESEDER (SUPERKART 250 ccm), 
das nach der vergangenen Sai-
sonpause wieder voll motiviert in 
diese Saison startet und bei vielen 
Veranstaltungen teilnehmen will. 
(Rechbergrennen, Red Bull Ring, 
Pannoniaring, usw.)

Ein herzliches Danke bei den treuen 
Fans und Sponsoren, ohne die diese 
Vorhaben nicht möglich wären. 
DANKE!!!!

Nähere Infos zu Terminen, Fahrern 
und Verein unter 
www.Racingteam-ZKW.at

In Action
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ÖTB Langenwang
Der Fasching ist nicht mehr das, 
was er früher einmal war? – Nicht 
ganz! 

Jahr für Jahr treffen sich die 
Freunde des Verkleidens beim Lan-
genwanger Gschnas und stellen 
sich der Bewertung für die beste 
Maske. Den umkämpften Sieg er-
rangen heuer die Transformers: 
Gerade noch waren sie beim Tan-
zen zu sehen – kurz darauf tum-
melten sie sich als Autos im Saal. 
Außerdem am Start: Das ÖSV-
Team samt Torstangen, ein Torero 
samt Stier, Fliegen, Affen, Bienen, 
Blumen, Brote, eine überdimensi-
onale Schildkröte und viele, viele 
mehr. 

Die Turnerinnen und Turner liefer-
ten nicht nur einen tollen Eröff-
nungstanz ab, sondern auch eine 
Mitternachtseinlage des schwarz-
weißen Balletts. 

Die „Mürzer Spitzbuam“ begeis-
terten mit ihrer Musik und waren 
selbst begeistert vom Einfalls-
reichtum der Langenwangerinnen 
und Langenwanger. Den Ausklang 
gab´s im Barbereich und es wurde 
bis in den Morgen gefeiert.

Die Transformers

unbedingt auf eine gute imkerliche 
Ausbildung z.B. an der Steirischen 
Imkerschule zu achten, da in Folge 
der Veränderungen (Varroamilbe, 
Klima,...) das Imkern schwieriger 
geworden ist. Neue ImkerInnen er-
halten vom BZV 140,- zum Ankauf 
von Bienenmaterialien.
Ebenso positiv erwähnen will der 
BZV die über 50 unterstützenden 
Mitglieder. Mit dem Jahresbei-
trag von 5,- können diese an zwei  
interessanten Vereinsausflugs-
fahrten teilnehmen. Fast alle Ho-

nigvorräte vieler ImkerInnen sind 
leider schon aufgebraucht. Dies ist 
auf den geringen Honigertrag des 
Vorjahres zurückzuführen. Der BZV 
bittet um Verständnis und hofft 
zugleich auf eine bessere Honig-
ernte 2013! 

Karl Rinnhofer, Obmann des BZV, 
wurde bei der Honigprämierung 
in Wieselburg in der Kategorie 
„Cremehonig“ Österreich-Sieger 
und erhielt dafür die goldene  
Honigwabe. Gratulation!

Am 8. Dezember gestaltete der 
BZV die 12. Imkermesse mit an-
schließendem Ambrosiusmarkt 
im Pfarrheim. Wieder konnten 
zahlreiche Besucher bei einem ge-
mütlichen Beisammensein mit Tee, 
Punsch und Mehlspeisen empfan-
gen werden. Der BZV hofft, dass 
Sie sich wieder mit guten und 
gesunden Bienenprodukten „über 
den Winter helfen“ konnten!

Der BZV freut sich über zwei 
Neuzugänge im Verein. Die Mit-
gliederzahl hat sich somit auf 28 
Personen erhöht. Dies ist sehr er-
freulich! Beim Neueinstieg ist aber 

Auszeichnung für Karl Rinnhofer
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Pensionistenverband
Eine Tradition ist Anfang Novem-
ber die Martinifahrt nach Ungarn. 
Am Vormittag Stadtbummel ver-
bunden mit kleinen Einkäufen in 
Szombathely. Im Badrestaurant 
Bük wurde „Gansl“ und Speisen 
nach freier Wahl serviert. Den 
schönen Tag rundete bei der Rück-
fahrt ein Stadtbummel in Szobron 
ab. 
Am 19. Dezember fand im Volks-
haus die Jahreshauptversamm-
lung und Weihnachtsfeier statt. 
Die Vorsitzende Ursula Mattausch 
begrüßte Ehrengäste sowie 135 
Mitglieder der Ortsgruppe. Gruß-
worte wurden von PVÖ-Bez.
Vorsitzenden Stefan Teveli, Bür-
germeister Rudolf Hofbauer und 
Vizebgm. Manfred Schlapper über-
bracht. Alle drei Redner bedankten 
sich bei der Vorsitzenden Ursula 
Mattausch und ihrem Team für die 
freiwillige Arbeit zum Wohle der 

älteren Generation in unserem Ort. 
Der Bürgermeister berichtete über 
die geleistete Arbeit im Jahr 2012 
und betonte in seiner Rede, dass 
nur durch Zusammenarbeit etwas 
weitergehen kann. Der Vizebür-
germeister hob ebenfalls die gute 
gemeinsame Arbeit hervor.
Die Zusammenkünfte im Volkshaus 
jeden 2. Mittwoch sind schon eine 
Tradition. Der Besuch war auch im 
heurigen Jahr wieder ausgezeich-
net. An Ausflügen und Reisen 
konnte den Mitgliedern sehr viel 
geboten werden. Über die vielen 
Aktivitäten wurde laufend in der 
Gemeindezeitung berichtet. 
Die persönliche Betreuung der 
Mitglieder ist natürlich ganz wich-
tig, es konnte sehr viel erledigt 
werden. „Wer rastet der rostet“ 
unter diesem Motto berichtete un-
ser Sportwart Fritz Schöggl über 
die vielen sportlichen Leistungen 

in unserer OG. Kegeln, Wandern, 
Stockschießen, Radfahren und 
Walken wurden rege gepflegt und 
gut angenommen. 
Bei der Ehrung wurden 17 Mit-
glieder für ihre langjährige Treue 
gratuliert. Der gemütliche Teil be-
gann mit Weihnachtsgedichten, 
vorgetragen von der Vorsitzenden 
und Vizebürgermeister Manfred 
Schlapper. Alle Anwesenden wur-
den von der Ortsgruppe auf ein 
Schnitzerl mit Salat eingeladen. 
Leckere Kekse gespendet von den 
Mitarbeiterinnen gehörten natür-
lich wie alle Jahre ebenfalls dazu.
Ein großes Lob gebührt Ursula 
Matttausch für die vorbildliche 
Leitung der Ortsgruppe.

Das heurige Freundschaftseis-
schießen  gegen die OG-Mürzzu-
schlag gewann unsere gemischte 
Moarschaft (Frauen und Männer) 
nach spannendem Wettkampf 5:2. 
Anschließend fand in der Eishütte 
„Schneerose“ ein gemütliches Bei-
sammensein statt. Für Speis und 
Trank war natürlich bestens ge-
sorgt. 

„Martinifahrt“ nach Ungarn

Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes
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Seniorenbund
Nach der stim-
m u n g s v o l l e n 
Adventfeier im 
Dezember wurde 
im Jänner ein 
hochstehender, 
sehr unterhalt-
samer Bunter 
Nachmittag für 
die Seniorinnen 

und Senioren im Pfarrsaal durch-
geführt. 

Der „Familiengesang Pichler“ aus 
der Stanz sowie die „Bodgossn 
Musi“ aus Langenwang spielten 
und sangen, wunderschön war´s. 

Die zwischendurch erzählten Witze 
strapazierten den Lachmuskel, so 
wie es sein soll in einem Bunten 
Programm. Es wurde hochkarä-
tige Volkskultur aus dem Mürztal 
geboten, die 
begeistert von 
allen Anwesen-
den aufgenom-
men wurde. 

Vielen Dank 
an die zahlrei-
chen helfenden 
Hände, ohne 
diese Frauen 
und Männer 

ist sowas nicht möglich. Der SB 
freut sich schon auf den nächsten, 
hoffentlich kommenden Bunten 
Nachmittag.

Bodgossn Trio

Obmann 
Peter Rinnhofer

Bäuerinnen
Ende November machten die Bäu-
erinnen bei schönem Wetter einen 
Ausflug in die Bundeshaupt-
stadt Wien. Bei einer interessan-
ten “ Backstage Führung“ konnte 
im ORF Zentrum ein allgemeiner 
Überblick über die Arbeit des Fern-
sehsenders gewonnen werden. Der 
Höhepunkt der Führung war das 
Erlebnisstudio, in dem die Bäuerin-
nen selbst Hand anlegen durften, 
z.B. als Moderator, Kameramann 

oder bei diversen Fernsehtricks 
wie das“ Fliegen in der berühmten 
Bluebox“. Anschließend gab es eine 
gemütliche Einkehr. Am Abend 
wurde das Musical“ Elisabeth“ im 
Raimundtheater besucht, welches 
die dramatische und berührende 
Geschichte über das Leben, Wirken 
und Leiden von Kaiserin Elisabeth 
erzählt.
Am 29. Dezember veranstaltete 
die Bauernschaft den Bauernball im Volkshaus Langenwang. Für 

gute Unterhaltung sorgten heuer 
die Edler Musi, die Geiregger und 
die Fölzstaona. Ein Höhepunkt des 
Abends war wieder einmal der 
Bilderbogen - heuer unter dem 
Motto: „Langenwanger Brauch-
tum“. Die Bilder dafür kamen von 
unsern Bauern bzw. ein Groß-
teil aus dem Archiv von Manfred 
Polansky. 

Herzlicher Dank an Manfred 
Polansky sowie allen Bäuerinnen 
und Bauern für die gute Zusam-
menarbeit und natürlich auch den 
Besuchern, ohne die der Ball nicht 
eine so gelungene Veranstaltung 
geworden wäre.Beim ORF in Wien

Die Musi spielt auf
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Landjugend
Am 8. Dezember trafen sich schon 
am Vormittag 15 Motivierte zum 
Kekse backen in der Küche der 
Hauptschule. Vanillekipferl, Leb-
kuchen, Linzer-Radl, Rumkugeln 
und Cornflakes-Keks wurden ge-
meinsam ausgestochen, gebacken, 
verziert und gerollt. Am Abend 
ging es ab zum Kirchenwirt zur 
Versammlung. Nach den allge-
meinen Besprechungen und dem 
Weihnachtsessen bildete unsere 
Keksvariation die Nachspeise. Beim 
gemütlichen Zusammensitzen 
wurde bei guter Laune Weihnach-
ten schon etwas vorgefeiert.

Ein legendäres Wochenende vom 
4. bis 6. Jänner ging wieder über 
die Bühne. „Der Cäsar und die 
Beautyfarm“- Theater 2013. Dank 
den Theaterspielern und allen an-
deren Mitwirkenden.
Aus Langenwang ziehen alle jun-
gen Leute weg, was gebraucht wird 
ist eine Attraktion, dass der Tou-
rismus wieder auf Touren kommt 
und neue Arbeitsplätze geschaffen 

werden. Doch dem Bürgermeister 
und dem Vizebürgermeister fehlt 
die zündende Idee. Wäre da nicht 
noch der italienische Archäologe 
Giovanni Vicente, der seit Wochen 
geheime Ausgrabungen in Langen-
wang macht. Bei ein bisschen Enzi-
anschnaps wird er sehr gesprächig 
und erzählt von seiner geheimen 

Mission, das Grabmal von Cäsar 
Marc Aurelius ausgerechnet auf 
unserer Pfarrwiese finden zu wol-
len. 
Auch Andi Liebkind, der Sohn vom 
hiesigen Gastwirt, hat gemeinsam 
mit seiner Freundin, einer Immobi-
lienmaklern, einen geheimen Plan. 
Sie wollen den Gasthof mit hun-
dert Betten zu einer Beautyfarm 
erweitern. 
Als ein ominöser Brief versehent-
lich in die Hände von seinem Va-
ter gelangt, ist für Verwirrung 
gesorgt. Er, seine Frau und die 
Ortsprominenz sind der Meinung, 
dass es sich bei dem Wellnesshotel 
um ein Freudenhaus handelt und 
wollen daher den Bau der Beauty-
farm mit allen Mitteln verhindern. 
Dies geht nur wenn Cäsar wirklich 
gefunden wird, darum beschlie-
ßen sie, dass Kurt der Bestatter bei 
der Suche mithelfen soll. Als dann 
zwei Beautydamen aus Wien und 
ein Journalistin von der Abendzei-
tung auftauchen, ist die Verwir-
rung perfekt und es wird somit für 
turbulente Szenen gesorgt. 

Unsere legendären Theaterspieler 
waren heuer: Johann Haberl, Joa-
chim Doppelhofer, Hannes Apfel-
bacher, Nina Lair, Christian Rinn-
hofer, Robert Weissenbacher, Lisa 
Graz, Manfred Rinnhofer, Elisabeth 
Willingshofer, Maria Schöggl und 
Margit Rinnhofer, die heuer zum 
letzten Mal auf der Bühne stand. 
Mit Harald Windhaber und Bern-
hard Doppelhofer hatte die LJ 
heuer auch ein neues Regieteam. 
Ein herzliches Dankeschön bei den 
zahlreichen Zusehern fürs Kommen. 

Gratulation an Hannes Hesele, 
Christoph Schöggl, Georg Leitner 
und Walter Magritzer zum sen-
sationellen 2. Platz beim heuri-
gen Landeseisschießen am 19. 
Jänner in Frohnleiten. Das Team 
Langenwang I stand nach 14 un-
geschlagenen Spielen im Finale 
gegen Groß St. Florian, die unsere 
Eisschützen auf den zweiten Platz 
brachten. Langenwang II mit Patrik 
Graz, Andreas Hofbauer, Manuel 
Paller und Gerhard Rinnhofer be-
legten Platz 16.

Wieder einmal unschlagbar waren 
die Langenwanger am Samstag 
den 26. Jänner bei den Bezirks-
winterspielen in Spital am Sem-
mering am Stuhleck. Beim Rodeln 
war Langenwang erfolgreich!  Bei 
den Mädels wurde Martina Rinn-
hofer 2. und Barbara Rinnhofer 3. 
Bei den Burschen belegte Gerhard 
Rinnhofer den 6. Platz. Beim Bi-

www.langenwang.landjugend.at

Kekse backen in der Hauptschule

v.l.n.r. Johann Haberl, Maria Schöggl, 
Margit Rinnhofer

v.l.n.r.: Vizebgm. Franz Reithofer, Georg Leitner, Gernot Schöggl, 
Walter Magritzer, Christoph Schöggl Erfolg bei den Bezirkswinterspielen
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athlon ging Platz 1-3 nach Lan-
genwang mit Nina Lair, Daniela 
Hofbauer und Katharina Rinnho-
fer. Julia Fladenhofer wurde 6. Bei 
den Burschen gewann Wiltschnigg 
Markus (AKN) vor unserem Hof-
bauer Martin. Gerhard Rinnhofer 
wurde 6. Mit dem Snowboard 
gewann Preterhofer Simone (MZ-
Ganz) vor unserer Babsi Rinnhofer. 
Bei den Burschen gewann Haberl 
Johann klar vor Krieglach. Die 
jungen Mädels belagerten beim 

Skifahren das Podest. Kathrin Fla-
denhofer gewann vor Sophie Hof-
bauer und Anita Hochreiter. Bei 
den Mädels über 18 stand Tanja 
Fladenhofer vor Nina Lair auf dem 
Stockerl. Christian Rinnhofer er-
reichte den 4. Platz unter 18 und 
Michael Fladenhofer bei den Ü-18 
den 1. Platz. Viele Medaillen und 
die guten Ränge verhalfen uns 
Langenwangern in der Mann-
schaftswertung wieder zum 1. 
Platz vor Veitsch und AKN!!!

Am 3. Februar wurde in Unterp-
remstättn der Tag der Landjugend 
gefeiert! Vom Ökumenischen Got-
tesdienst über den Festakt und 
dem offenen Volkstanzen war wie-
der alles dabei!  Auch die Golde-
nen LAZ und der goldene Panther 
für das beste Ortsgruppenprojekt 
wurden verliehen. Das alte Landju-
gendjahr wurde verabschiedet und 
das Neue feierlich begrüßt. Mit der 
Band „Rocket“ konnte man dann 
bis in den Abend tanzen und feiern! 

Heuer verschlug es 18 Mitglieder 
vom 8. bis 10. Februar zum Winter-
ausflug nach Bad Kleinkirchheim. 
Das Wetter und die perfekten Pis-
ten waren ein Traum, also ließ es 
sich die LJ nicht nehmen, alle 3 
Tage das Schifahren so richtig zu 
genießen. Einige entspannten sich 
am Sonntag in der Therme, wo sie 
direkten Blick auf die Piste hatten. 
Unverletzt und voll Vorfreude auf 
das nächste Jahr fuhr die Land-
jugend am Sonntag wieder nach 
Hause. 

Die TeilnehmerInnen beim Winterausflug

Jagdschutzverein
Zahlreiche Mitglieder des Jagd-
schutzvereines Langenwang trafen 
sich am 3. Februar zum alljährli-
chen Eisschießen auf der Pretuler 
Eisbahn. 
Der Jägerball der Zweigstelle 
Mürzzuschlag des Steirischen 

Jagdschutzvereines fand heuer 
am 26. Jänner im Volkshaus Lan-
genwang statt. Viele Jäger und 
Nichtjäger unterhielten sich bei 
bester Stimmung bis in die frühen 
Morgenstunden. 
Bei den Bezirksmeisterschaften im 

Luftgewehrschießen in Spital a.S. 
im März und bei den Kleinkaliber-
Bezirksmeisterschaften in Kohle-
ben im Mai werden Jägerinnen 
und Jäger aus Langenwang auch 
heuer wieder versuchen bestmög-
liche Leistungen zu erzielen.

TeilnehmerInnen des Steirisch Schiaßn in der Pretul Gute Stimmung beim Jägerball
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Kameradschaftsbund
Die Generalversammlung fand 
am Samstag, den 15. Dezember 
2012 im Pfarrheim Langenwang 
statt. Obmann Kam. Toni Froiho-
fer konnte viele Kameraden und 
Ehrengäste, darunter auch Bgm. 
Rudolf Hofbauer begrüßen. Froi-
hofer betonte, sich selbst noch ein 
weiteres Jahr für diese Funktion 
zu Verfügung zu stellen und die 
Aufgaben danach in andere Hände 
übergeben zu wollen. In seinem 
Tätigkeitsbericht wurde über das 
abgelaufene Berichtsjahr berich-

tet. Insbesondere wurde auch 
über das 140-Jahr-Jubiläum und 
die Wiederweihe des Kriegerdenk-
mals gesprochen, welches in zahl-
reichen Arbeitsstunden renoviert 
werden konnte. In diesem Sinne 
möchte sich der OV Langenwang 
noch einmal sehr herzlich bei den 
zahlreichen Teilnehmern und Un-
terstützern bedanken. Anschlie-
ßend wurde auch die alljährliche 
Adventfeier durchgeführt. 
Trotz des schlechten Wetters fand 
Anfang Jänner wieder das tra-

ditionelle Eisstockschießen des 
Ortsverbandes Langenwang statt. 
Rund 20 Kameraden folgten der 
Einladung und verbrachten einen 
gemütlichen Nachmittag auf der 
Eisbahn. „Dies wiederspiegelt die 
Aktivität unseres Ortsverbandes“, 
zeigte sich Obmann Toni Froiho-
fer erfreut. Obwohl es heuer mit 
dem Eis nichts wurde, zeigten die 
Kameraden auf der Asphaltbahn 
ihr Können, ehe es im Anschluss 
zu einem gemütlichen Ausklang 
überging.

www.trachtenverein-walberger.at

Trachtenverein D´WALBERGER

Vereinseisschießen
Regen, Sturm und das Eis nicht zu 
benützen, so präsentierte sich das 
Wetter am 5. Jänner. Grund dafür 
ist das Eisstockschießen unserer 
Mitglieder. Doch daran und an 
einem Aufenthalt im Freien war 
wegen der Wetterlage nicht zu 
denken und so erfanden wir kur-
zerhand drei Bewerbe, die unter 
dem Dach der Sportanlage durch-
geführt wurden. Der guten Laune 
der zahlreichen, wetterfesten Teil-
nehmer, unserer Besucher aus 
Nittendorf und der musikalischen 
Leistung zweier Musikanten ist es 
zu verdanken, dass die Witterung 
keine Rolle mehr spielte.

Neuer Probentermin!
Seit Jänner gibt es für die Tanz-
gruppe der Walberger einen 
neuen Probentermin. Wir tref-
fen uns jede Woche immer am 
Dienstag um 18 Uhr mit den 
Kindern und ab 19 Uhr mit den 
Erwachsenen. Volkstanz Inter-
essierte jeden Alters können die 
Proben gerne besuchen und sind 
herzlich dazu eingeladen.

Der erste Ostertanz fand am Os-
tersonntag, dem 14. April 1963, 
in der Turnhalle statt. Es spielten 
die „D’ lustigen Obersteirer“. Der 

Tanz war erfolgreich, die Turnhalle 
überfüllt. 
Unvorstellbar, in der Vereinssit-
zung vom 1.12.1962 wurde im 
Vorstand des Trachtenvereines die 
Idee geboren am Ostersonntag 
oder im Mai einen Ball zu veran-
stalten. Zwar war zuerst der 19. 
Mai 1963 der Termin für den Ball, 
wurde aber wegen der Präsiden-
tenwahl auf Ostern vorverlegt. Ob 
unsere Vorgänger geahnt haben, 
dass eine Terminänderung dem 
beliebten Ball, 2013 seinen 50sten 
Geburtstag bescherte und noch im-
mer am Ostersonntag stattfindet?

Rüdiger und Helmut, bayrisch – steirisch 
aufgspielt

Balleröffnung in der Turnhalle. Lang ist’s her
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Pfadfindergruppe Langenwang

Zum Wie-
d e r h o l -
ten Mal 
wurde die 
Pfadf in-
dergruppe 
mit dem 
Gütesie-
gel für Fe-

rienqualität des Landes Steiermark 
ausgezeichnet. Eine Auszeichnung 
für die Durchführung der Som-
merlager in Werfenweng und auf 
Sardinien. Alle Betreuer und Ver-
antwortlichen sei ein herzliches 
Danke für ihre ausgezeichnete und 
vor allem ehrenamtliche Arbeit 
zu sagen. Sepp Windhaber, Silvia 
Galler-Shickle, Doris Knollmüller, 
Christian Liebmann, Verena Grill 
und Anna Wagner haben 2012 die 
Ausbildung für Ferienbetreuer des 
Landes Steiermark besucht.
Für die Sommerlager 2013 lau-
fen bereits die Vorbereitungen. So 
wird der Turnus der Wichtel und 
Wölflinge in das Pfadfinderhaus 
nach Kirchschlag fahren und die 
größeren Pfadfinder und Pfadfin-
derinnen ab 11 Jahren werden die 
Zelte nordwestlich von Stockholm 
in Schweden aufstellen.

Ein voller Erfolg war der Langen-
wanger Kinderball der Pfadfin-
der. Bereits zum 57. Mal wurde 
der Kinderball durchgeführt. Viele 
schöne Masken, tolle Musik mit 
Andi und Heli, das traditionelle 
Würstelfangen, das Faschings-
quiz mit tollen Preisen, die vielen 
Spiele zur Unterhaltung der jun-
gen Gäste, das Modellieren von 
über 400 bunten Luftballonfiguren 
usw. machen den Kinderball weit 
über die Grenzen von Langenwang 
bekannt. Arnold Steiner hat wie-
der mit seinen vielen Helfern eine 

tolle Veranstaltung organisiert 
und durchgeführt, was auch von 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
sehr gewürdigt wurde.
Die Heimstunden aller Alters-
gruppen für Buben und Mädchen 
werden in der Pfadfindergruppe 
wöchentlich durchgeführt. Man 
weckt das Abenteuer und fördert 
die Selbstständigkeit der Jungs 
und Mädels mit unterschiedlichen 
Programmen.  So halfen die Spä-
her (Buben von 11 bis 14 Jahren) 
z.B. bei Arbeiten auf der Burgru-
ine oder veranstalteten ein Wo-

chenendlager im Traibachtal und 
im Helmut-Horten-Heim am Fuße 
der Rax.

Jedes Mädel und jeder Bub ist na-
türlich in der Pfadfindergruppe 
herzlich Willkommen und kann 
damit Mitglied der größten welt-
weiten Kinder- und Jugendbewe-
gung werden. Weltweit gibt es 38 
Millionen Pfadfinder und Pfadfin-
derinnen…
Info bei den Gruppenführern Sepp 
Windhaber: 0664/9373662 und Sil-
via Galler-Shickle: 0680/3240017 

Tolle Stimmung beim Kinderball

Auf der Burgruine

www.pfadfinder-langenwang.at
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Pfarrgemeinderat

Ist Ihnen schon das eine oder an-
dere in Gelb gehüllte Wegkreuz in 
Langenwang aufgefallen?

Während der Fastenzeit werden in 
katholischen Kirchen die Kreuze 
verhüllt. Im Jahr des Glaubens, 
von Papst Benedikt XVI. anläss-
lich des 50-jährigen Jubiläums der 
Eröffnung des II. Vatikanischen 
Konzils ausgerufen, soll dies auch 
im öffentlichen Raum sichtbar ge-
macht werden. So hat die Katholi-
sche Kirche Österreich die Aktion 
Glaube ins Leben gerufen, an der 
auch die Pfarre Langenwang, mit 
tatkräftiger Unterstützung von 
Jugendlichen der Gemeinde, teil-
nimmt. Mit diesen Verhüllungen 

wollen wir bewusst den Blick auf 
den Gekreuzigten verstellen, damit 
wir dann wieder offen sind für das 
größte Geheimnis unseres Glau-
bens, das wir zu Ostern feiern!

Am Aschermittwoch hat sich die 
Jugend der Freiwilligen Feuer-
wehr Langenwang auf dem Fried-
hof eingefunden, um das große 
Kreuz zu verhüllen, danach haben 
sie das Krainerkreuz in Angriff ge-
nommen. Am Nachmittag trafen 
sich Mitglieder des Pfarrgemein-
derates und hüllten die Kreuze an 
der Kirche und dem Pfarrhof in 
gelbes Tuch, gegen 17 Uhr mar-
schierte die Diddl-Gruppe der 
Jungschar zum Zöscherkreuz, um 
die Aktion dort durchzuführen. 
Am ersten Freitag der Fastenzeit 
verhüllten die Katholische Jugend 
das Pfusterschmiedkreuz und das 
Wegkreuz Richtung Bahnhof. 

Auch die 1a Klasse der Haupt-
schule Langenwang beteiligte sich 
an der Aktion Glaube und hüllten 
das Klassenkreuz ein. 
Der Pfarrgemeinderat bedankt 
sich bei allen Beteiligten für diese 
gemeinschaftliche Aktion und 
wünscht allen LangenwangerIn-
nen eine besinnliche Fastenzeit 
und Frohe Ostern!

Der Sommer kann kommen und der 
Bikinifigur steht nichts mehr im Wege!
Formen Sie Bauch, Beine, Po, Hüfte 
und bringen Sie ihre Haut in Schwung!
Hypoxi wirkt schnell und gezielt an 
den Problemzonen. Durch Unter-

druckbehandlung wird das Bindege-
webe besser durchblutet und somit 
der Fettabbau beschleunigt. Die Be-
handlung ist individuell nur auf Sie 
abgestimmt und die laufende per-
sönliche Betreuung sichert Ihnen den 
gewünschten Erfolg! 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Hypoxi Body-Forming 
Birgit Ablasser,
Seilbahngasse 7 | 8682 Hönigsberg, 
Tel. 0650 / 47 09 604

 

 

Haben Sie schon das passende 
WEIHNACHTSGESCHENK? 

Mit  HYPOXI Gutscheinen sich selbst oder 
anderen etwas Gutes tun! Schenken Sie eine 
gute Figur, straffe Haut und Selbstvertrauen. 
 
Hypoxi wirkt schnell und gezielt an den Problemzonen. Durch 
Unterdruckbehandlung wird das Bindegewebe besser 
durchblutet und somit der Fettabbau beschleunigt. Die 
Behandlung ist individuell nur auf Sie abgestimmt und die 
laufende persönliche Betreuung sichert Ihnen den 
gewünschten Erfolg!  
Überzeugen Sie sich von der Hypoxi-Methode im Zuge eines 
kostenlosen Probetrainings. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich  
Hypoxi Body-Forming Birgit Ablasser, 
Seilbahngasse 7, 8682 Hönigsberg, Tel. 0650 / 4709604 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!! 

 

Die AKTION 8 x Hypoxi zu 

€ 199,- 
ist wieder da!!!



29

Vereine

Bergrettung Mürzzuschlag

Übungen und Einsätze der Mürz-
zuschlager Bergrettung in den 
letzten Monaten

Die steirische Rax, Teile der 
Schneealpe, das Stuhleck, die öst-
lichen Teile der Waldheimat und 
der steirische Semmering – das 
Einsatzgebiet der Bergrettungs-
ortsstelle Mürzzuschlag, umfasst 
von der alpinen Felslandschaft bis 
zu den großen Waldgebieten in 
der Waldheimat Peter Roseggers 
alle Formen unserer steirischen 
Gebirgswelt. Auch das Gemeinde-
gebiet von Langenwang wird zur 
Gänze von der Mürzer Bergrettung 
betreut, hier Schwerpunktmäßig 
naturgemäß die Lammeralm und 
der Bereich Pretul / Amundsen-
höhe.
So gestalteten sich die zahlreichen 
Übungen und natürlich auch Ein-
sätze in der gleichen Vielfalt wie 
unsere heimatliche Bergwelt.

Am 16.6.2012 wurde eine große 
Felsbergeübung auf der Rax / Ra-
xenmäuer durchgeführt, wobei am 
Nachmittag dann noch ein echter 
Einsatz (Herzinfarkt eines Wande-
rers) dazukam.
Anfang Juli wurden die neuen 
Funkgeräte auf ihre Tauglichkeit 
geprüft und die Kameraden der 
Ortsstelle umfangreich auf diesel-
ben eingeschult.
Der restliche Sommer und Herbst 
gestaltete sich einsatzmäßig eher 
ruhig, nur am 29.9.2012 musste 
ein verirrter Wanderer in einer 
nächtlichen Bergeaktion aus seiner 
misslichen Lage befreit werden.
Auf den nun endlich eingetrof-
fenen Winter bereiteten sich die 
Mürzer Bergretter am 27.10.2012 
mit einer Liftbergeübung am Ses-
sellift Lammeralm vor. Vereinsin-
tern übergab der langjährige Orts-
stellenobmann Rupert Weinfurter 
seine Agenden an Gerhard Haiden, 
Einsatzleiter Andreas Wiltschnigg 
wurde vom Landesverband Steier-
mark zum Fachreferenten für GPS 
(Global Positioning System), wel-
ches für die Rettung im alpinen 
Gelände immer wichtiger wird, 
ernannt.
Nicht vergessen werden darf auf 
die zahlreichen Förderungen der 
Bergrettung durch Gemeinden 
und Institutionen unserer Region. 
Denn als Höhepunkt konnte durch 
diese Unterstützungen auch vieler 
nicht genannter Förderer ein Ein-
satzwagen für die Ortsstelle ange-
schafft werden.
Nun ist es noch leichter und 
schneller möglich, gemeinsam mit 
den befreundeten Einsatzorgani-
sationen Feuerwehr und Alpinpo-
lizei, verletzte oder verirrte Berg-
steiger aus ihrer unangenehmen 
Lage zu befreien.
Ein unfallfreies und erlebnisreiches 
Jahr in unseren heimatlichen Ber-
gen wünscht Ihnen die Bergret-
tung Mürzzuschlag!

Übung auf der Lammeralm

G
‘
SPÜT &

in Langenwang
Samstag, 13. April 2013

Volkshaus, Saaleinlass: 19:00 Uhr

Moderation: Manfred Polansky

Männergesangsverein

MaienzeitLangenwanger Blos

Vorverkaufsk
Getränkemarkt  Arbesleitner, Trafik Heidi u. Trafik Kurz
Sparkasse Langenwang, Raiffeisenkasse Langenwang  

arten erhältlich bei:Eintritt:
Vorverkauf:   € 10,00
Abendkasse: € 12,00

für LangenwangPÖS

G SUNGE N 
‘
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Wir stellen vor

Neuer Pächter im Gasthaus Putzgruber
Nach über 20 Jahren wurde das 
Gasthaus Putzgruber übergeben. 
Der neue Pächter Klaus Paschke 
freut sich auf Ihren Besuch. Las-
sen Sie sich bei einer köstlichen 
Jause und  den beliebten Mehl-
speisen verwöhnen. Die gemütli-
che Gaststube bietet Platz für di-

verse Feiern bis zu 30 Personen. 
Um Terminvereinbarung wird 
unter 0664 / 373 44 92 gebeten. 
Infos und Fotos finden Sie unter  
www.putzgruber.com 
Gasthaus Putzgruber - Klaus 
Paschke, Schwöbing 48a, 8665 
Langenwang. Margarete Putzgruber mit Klaus Paschke

Hausmesse bei der Tischlerei Rinnhofer Frühlingserwachen am 
Bärenkogel!Seit 15 Jahren verwöhnt die Tisch-

lerei Rinnhofer Ihre Kunden mit 
sauberer und perfekter Arbeit. 
Die Tischlerei liefert und montiert 

Wir haben unser Wirtshaus am 
Karsamstag, Ostersonntag und 
Ostermontag und am Muttertag 
aufg´sperrt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Alle Info´s unter 
www.baerenkogel.com

Fenster und Haustüren aus Kunst-
stoff, Holz, Holz-Aluminium und 
Aluminium der Fa. Actual. Es wer-
den Parkettböden in den verschie-
densten Holzarten verkauft und 
verlegt. Innentüren aus Glas und 
Holz sowie Wohnungseingangstü-
ren in einbruchhemmender Aus-
führung werden angeboten und 
eingebaut. 
Besuchen Sie am 15. und 16. März 
im Schauraum in der Sprengzaun-
straße 4 in Langenwang die Haus-
messe. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.

Holzbau Ully GmbH
Im Frühjahr 2000 gründete Zim-
mermeister Peter Ully die Firma 
Holzbau Ully und mietete eine 
Halle  in der Schwöbing. 2002 
gelang es beim Gewerbegebiet 
gegenüber der Kläranlage ein 
Grundstück mit zwei Abbundhal-
len zu erwerben und zeitgemäß 
umzubauen. Bei der Firmengrün-
dung wurde mit einem Mitarbeiter 
begonnen und auf momentan  6 
Facharbeiter ausgebaut. Das Tätig-
keitsfeld umfasst:

•	 Innenausbauten,
•	 Dachstühle, 
•	 Carports, 
•	 Um und Zubauten, 
•	 Dachsanierungen, 

•	 Wärmedämmungen, 
•	 Riegelbauten bis zu 
•	 Niedrigenergie-  und 
	 Passivhäusern

Aufgrund der flexiblen Firmen-
struktur können auch kleinere 
Aufträge ausgeführt werden. 
Es werden auch Dachsanierungen 
mit Spengler und Dachdeckerar-
beiten aus einer Hand angeboten. 
Auf Wunsch werden örtliche Fir-
men von anderen Gewerken ko-
ordiniert, um das Bauen für den 
Kunden möglichst angenehm zu 
machen. In den 13 Jahren konn-
ten hunderte Bauvorhaben in Lan-
genwang und Umgebung durch-
geführt werden und „Hoffentlich 

kommen noch einige dazu“, meint 
Peter Ully. Auf der Internetseite 
www.holzbau-ully.at sind Fotos 
von einigen ausgeführten Bauvor-
haben zu sehen.
Informationen über die Holzbau 
Ully GmbH, Sprengzaunstraße 2, 
8665 Langenwang erhalten Sie von 
Peter Ully unter 0664 / 3739330 
oder unter office@holzbau-ully.at.
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Langenwanger Preisschnapsen 
im Dorfwirtshaus Petry ging es wieder heiß 
her. Durch Glück, Können und bessere Kar-
ten erreichten der Krieglacher Manfred 
Schweighofer und der Langenwanger Chri-
stian Milchrahm das Finale, in dem sich der 
Erstgenannte durchsetzte. Den dritten Platz 
erkämpfte sich Gerhard Krenn, der sich im 
kleinen Finale gegen Josef Schwind durch-
setzte. Hervorragend organisiert und durch-
geführt wurde das Schnapsen wieder von 
Franz Reithofer und Manfred Haim.

Fenninger erfolgreich
Der Ski-Weltcup der Damen machte kurz 
vor dem Jahreswechsel am Semmering 
Station und 25.000 Zuseher waren von 
den sportlichen Leistungen der Athle-
tinnen begeistert. 
Beim Riesentorlauf triumphierte Anna 
Fenninger. Die Salzburgerin gewann mit  
mehr als eine Sekunde Vorsprung auf die 
im Weltcup führende Slowenin Tina Maze 
und holte bei der Ski-Weltmeisterschaft in 
Schladming im Riesentorlauf die „Bronze-
medaille“. Auch Langenwangs Sportrefe-
rent Vzbgm. Franz Reithofer gratulierte 
Anna Fenninger zu ihren tollen Leistungen.

Langenwanger Gemeindepokal 
Dieser wurde am 23. Februar mit 25 teil-
nehmenden Mannschaften im Stocksport 
auf der Kunsteisanlage durchgeführt. Der 
„ESV Waldbahn“ unter Obmann Johann 
Hofbauer war der Veranstalter dieser bis 
zum Schluss spannenden sportlichen Ver-
anstaltung. Gemeindepokalsieger wurde 

die Mannschaft von „Schneerose 1“ (Erich, 
Markus und Jolly Krammer bzw. Toni 
Tangl), die sich im Finale gegen „Schär-
fenberg 1“ durchsetzte. Der 3. Platz ging 
an „Korak“, die im kleinen Finale gegen die 
„Klöpfers“ gewannen. Auf unserem Foto 
die Sieger mit den Gratulanten und Jo-
hann Hofbauer (li.)

Bauernbundball in Graz 
Mit über 15.000 Besuchern ist die-
ser Ball der größte Europas.  Wie 
schon in den Vorjahren organi-
sierte auch heuer wieder Vzbgm. 
Franz Reithofer über den Bauern-
bund eine Fahrt mit dem Bus zu 
diesem Großevent. 60 Personen 
(darunter auch eine starke Abord-
nung aus Langenwang) waren mit 
Tracht, Lederhose und Dirndl „aus-
gestattet“, um sich in Graz von der 
schönsten Seite zu zeigen. Musika-
lische Darbietungen boten Andreas 
Gabalier, den Lausern, Nightfever, 
den Grafen und die verschiedenen 
Discos. Natürlich wurden auch ku-
linarische Genüsse geboten, um die 
verlorenen Kalorien auf der Tanz-
fläche zu egalisieren.
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Dies und Das

Einladung zum

Nagel-
turnier
am Samstag, 
25. Mai 2013
ab 10.00 Uhr
Jausenstation Sonja

Nenngeld: € 40.- pro 
Mannschaft, (beinhaltet ein 
Essen und ein Getränk) Nen-
nungsschluss: 17. Mai 2013

Für Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt!
Jausenstation Sonja mit 
Team freuen sich auf eure 
Teilnahmen und wünschen 
viel Spaß und Erfolg

Jausenstation Sonja
Wiener Straße 92
8665 Langenwang
Tel. 0676/ 75 33 393

Pro Mannschaft 4 Personen
Anmeldung nur mit Barzahlung 
im Lokal oder Einzahlung unter 
der Bekanntgabe des Mann-
schaftsnamen auf das Konto Nr. 
08501512761, Blz. 20815

Für Unfälle jeglicher Art sowie ab-
handen gekommene Gegenstände 
wird keine Haftung übernommen. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr.

In der Gemeindezeitung können 
Inserate bzw. Werbungen ge-
schaltet werden. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, mit Ihrer Werbung 
in allen Langenwanger Haus-
halten und darüber hinaus (Auf-
lage 2200 Stück) präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine op-
timale Werbemöglichkeit, da 
die Gemeindezeitung nicht wie 
andere Zeitungen sofort weg-
gelegt, sondern als amtliches 
Mitteilungsblatt öfter in die Hand 
genommen wird.

IHR Inserat in der 
Langenwanger Gemeindezeitung

Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24,
E-Mail:	breitegger.m@
      langenwang.steiermark.at

Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:
1/8 Seite -	c	 40,00
1/4 Seite -	c	 70,00
1/2 Seite -	c	120,00
1 Seite    -	c	220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe
+ 20% Umsatzsteuer.

Duo ZITHERISTICA – klingt anders
Das Duo ZITHERISTICA, bestehend 
aus dem Langenwanger Andreas 
Voit und Angelika Derkits aus 
Grafenbach St. Valentin, wurde 
im Sommer 2010 gegründet. Die-
ses Zitherduo ist momentan das 
jüngste Zitherduo weltweit. 
Andreas Voit rückte als Klarinettist 
zur Militärmusik Steiermark ein 
und studiert seit Oktober 2011 an 
der Anton Bruckner Privatuniver-
sität in Linz mit Hauptfach Zither 
und Schwerpunkt Steirische Har-
monika. Im April 2012 übernahm 
er auch die Dirigentschaft des in 
Linz ansässigen Zitherorchesters 
„Zitherfreunde Arion Linz“.  
Angelika Derkits (geb. am 
20.01.1990) ging in das Musik- 
Borg Wiener Neustadt und stu-
dierte Zither und Violine an der 
Anton Bruckner Privatuniversität 
in Linz. Im Sommer 2012 schloss 
sie das Bachelorstudium mit Aus-

zeichnung ab. Im Herbst 2011 
wurde das Duo ZITHERISTICA als 
einzige Vertreter Österreichs zu 
dem internationalen Musikfestival 
Sharq Taronalari nach Usbekistan 
eingeladen,  Im Frühling 2012 
produzierte das Duo ZITHERIS-
TICA seine erste offizielle CD (T)
AKTE Zither unbekannt. Auf der 
CD befinden sich Stücke aus vielen 
verschiedenen Kompositions- und 
Musikstilen. Erwerbbar ist diese CD 
unter www.zitheristica.at

Was gibt es Neues?
Sollten Sie „Interessantes“ bzw. 
„Aussergewöhnliches“ von Lan-
genwang haben, so schicken Sie 
uns ihren Beitrag. Wir versu-

chen diesen in der Gemeinde-
zeitung zu veröffentlichen. Be-
richte und Fotos per e-mail an:  
gde@langenwang.steiermark.at
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Gemeindematriken

Lisa Höfler
	 Gartengasse 8

Marie Kaiser
	 Wiener Straße 33a

Arthur Pechstädt
	 Pichlwanger Gasse 48

Lina Bocek
	 Siglstraße 5b

Lena Mentl
	 Grüne Gasse 30

Lilo Tiffner
	 Erzherzog-Johann-Straße 2

Kristin Putzgruber
	 Auengasse 9

Geburten
November 2012 - 
	 Jänner 2013

Eheschließungen
Juni 2012 - Februar 2013

Sterbefälle
November 2012 - Februar 2013

Sepp Mansky und 
	 Brigitte Dietler, 
	 beide Langenwang

Gernot Reiterer und 
	 Bak. rer. nat. Isabella Klampfl,  
	 beide Langenwang

Norbert Muhr und 
	 Alexandra Hainz, 
	 beide Kapfenberg

Michael Riegler und 
	 Heidrun Wurm, 
	 beide Langenwang

Andreas Krainer und 
	 Astrid Kaden, 
	 beide Langenwang

Peter Fischer und 
	 Brigitte Artner, 
	 beide Langenwang

Alexander Wagner und 
	 Eva Rosenberger, 
	 beide Langenwang

Gerhard Fuchsbichler und 
	 Sandra Steininger, 
	 beide Langenwang

Hannes Diem und 
	 Daniela Mayhen, 
	 beide Langenwang

Manfred Haim und 
	 Gabriele Gründler, 
	 beide Langenwang

Richard Kandlbauer	 80 Jahre
Hofwiesengasse 11	

Maria Faterl	 77 Jahre
Gutenbrunnstraße 35

Maria Leistentritt	 85 Jahre
Wiener Straße 54a

Katharina Straßberger	 93 Jahre
Schwöbing 38	
	
Agnes Weghofer	 86 Jahre
Grazer Straße 34	

Ida Alber	  102 Jahre
Grazer Straße 76

Otto Mlatschnik	 83 Jahre
Pretulstraße 38

Margarete Doppelreiter	 83 Jahre
Loosstraße 2

Ludmilla Eichtinger	 91 Jahre
Schögglstraße 15

Leopoldine Königshofer	 75 Jahre
Hofwiesengasse 13

Ingrid Gräf	 68 Jahre
Wiener Str. 43

Norbert Fankl	 73 Jahre
Friedhofstr. 12
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Franz Straßberger, 101 Jahre

Gemeindematriken

75 Jahre ah

Josefa Hofbauer, Rosenweg 3
Stefanie Knollmüller, Schwöbing 6
Johanna Willenshofer, Feldgasse 3

80 Jahre ah

Karl Vötsch, Mürzgasse 6
Franz Lechner, Siglstraße 5b
Maria Rogetzer, Feistritzberg 11
Peter Hofbauer, Hönigsberg 7
Priska Tausch, Badgasse 16a
Kamilla Gösselbauer, Loosstraße 15
Mathilde Breitegger, Hofwiesengasse 12
Juliana Tüchi, Siglstraße 5a
Gertrude Königshofer, Grazer Straße 55

85 Jahre ah

Gertrude Schütter, Badgasse 28
Ing. Gottfried Sorger, Sonnengasse 12
Gertrude Straßberger, Pichlwanger Gasse 8
Friederike Fladenhofer, Erzherzog-Johann-Straße 10
Maria Gutschelhofer, Mitterberg 36
Rudolf Hainz, Bergstraße 1

92 Jahre ah
Peter Depner, Johannesstraße 8 
Josef Rohrhofer, Pretulstraße 76

101 Jahre ah
Franz Straßberger, Schwöbing 38

Ehrungen (bis 28. Februar 2013)

Josef Rohrhofer 92 Jahre

Peter Depner, 92 Jahre
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Goldene Hochzeit  
	 (50 Jahre) 

Peter und Anna Rinnhofer, 
	 Hochschloßstraße 11

Walter und Irmina Schlömicher, 
	 Gutenbrunnstraße 6

Diamantene Hochzeit  
	 (60 Jahre) 

Friedrich und Friederike Löscher, 
	 Grazer Straße 29

Peter und Hildegard Wagner, 
	 Pichlwanger Gasse 43

Eiserne Hochzeit  
	 (65 Jahre) 

Josef und Gertrude Straßberger, 
	 Pichlwanger Gasse 8

Walter und Irmina Schlömicher, Goldene Hochzeit

Peter und Anna Rinnhofer, Goldene Hochzeit

Friedrich und Friederike Löscher, Diamantene Hochzeit

Peter und Hildegard Wagner, Diamantene Hochzeit

Josef und Gertrude Straßberger, Eiserne Hochzeit

Gemeindematriken
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Frühjahr/Sommer 2013
März	 2013
Samstag, 16.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Samstag, 16.03.	 11.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance Turnier
Sonntag, 17.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 17.03.	 11.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance Turnier
Sonntag, 17.03.	 16.00 Uhr	 Siglhof	 Verlosung d. Osterhasenrallye
Freitag, 22.03.	 10.00 Uhr	 Terrasse H. Krainer	 Palmkatzerlmarkt d. Pfarrcaritas
Samstag, 23.03.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 24.03.	 10.30 Uhr	 Pfarrhof	 Palmweihe
Sonntag, 24.03.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Samstag, 30.03.	 10.00 Uhr	 Waldrandsiedlung	 Ostereiersuchen
Samstag, 30.03.	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Osterspeisensegnung
Sonntag, 31.03.	 20.30 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz

April	 2013
Mittwoch, 03.04.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden
Mittwoch, 03.04.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.04.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Freitag, 05.04.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Diashow: Mein Weltleben
Freitag, 12.04.	 19.00 Uhr	 GH Granitzbauer	 Musikantenstammtisch
Samstag, 13.04.	 08.00 Uhr	 Bauhof	 Aktion „Sauberes Langenwang“
Samstag, 13.04.	 19.00 Uhr	 Volkshaus	 G’Spüt und G’Sungen in Langenwang
Freitag, 19.04.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Bezirksjugendsingen
Donnerstag, 25.04.	 18.00 Uhr	 Volkshaus	 Lehrerkonzert der Musikschule
Samstag, 27.04.	 16.00 Uhr	 Volkshaus	 ÖTB Jugend-Schauturnen
Sonntag, 28.04.	 10.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Erstkommunion

Mai	 2013
Mittwoch, 01.05.	 18.30 Uhr	 Theresienkapelle	 Hl. Messe
Mittwoch, 01.05.	 19.00 Uhr	 SU Petul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 01.05.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Donnerstag, 02.05.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorentag
Samstag, 04.05.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 SPÖ Muttertagsfeier
Donnerstag, 09.05.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Maisingen
Samstag, 11.05.	 11.00 Uhr	 GH Bärenkoglhaus	 Jazz Brunch
Mittwoch, 15.05.	 18.00 Uhr	 Theresienkapelle	 Florianiandacht
Sonntag, 19.05.	 10.30 Uhr	 Pfarrkirche	 Firmung
Sonntag, 19.05.	 20.30 Uhr	 Volkshaus	 Pfingsttanz
Freitag, 24.5.		  Pfarrkirche	 Lange Nacht der Kirchen
Samstag, 25.5.	 10.00 Uhr	 Jausenstation Sonja	 Nagelturnier

Juni	 2013
Montag, 03.06.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag
Mittwoch, 05.06.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Sonntag, 23.06.	 10.00 Uhr	 Autoelektrik Sommer	 NSC Pfadfinder Frühschoppen
Donnerstag, 27.06.	 18.00 Uhr	 Volkshaus	 Schlusskonzert der Musikschule

Veranstaltungskalender


